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08 An der Spitze der Wiener Kirche 

Josef Grünwidl
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04	„Harfenton und 
Engelsklang“ am 11. Mai

05	InfoCenter: Neue 
Öffnungszeiten ab Mai

09	Till Eulenspiegel bei den 
Sommerspielen

12	 Ferienprogramme für 
den Sommer

Beilage: 
THEO Kindertheater
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Bitte Lachen!
Sprech-Sprach-Stimm-
und Schlucktherapie 
für Erwachsene 
& Kinder

2380 Perchtoldsdorf
Brunner Gasse 1-9/2/3, Essigfabrik
barrierefrei, Parkplatz, Hausbesuche 
in Perchtoldsdorf und Umgebung
mail@logopaedie-koelbl.at
Telefon 0699 19 27 16 34
www.logopädie-kölbl.at

LOGOPÄDIE 
TEAM KÖLBL
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Hier sind  
wir Zuhaus’

Mehr
erfahren

Ihr Partner für 
Wohnimmobilien

Da kennen wir uns aus. Als Familienunternehmen mit 
 Fokus auf Perchtoldsdorf und den Wiener Süden  haben 
wir direkten Bezug zu dieser schönen Region. Hier  
leben wir, hier arbeiten wir, und davon profitieren  
unsere Kunden. Überzeugen Sie sich selbst,  
wir freuen uns auf Sie. reischel.at
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Liebe �Perchtoldsdorferinnen 
und Perchtoldsdorfer!
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titelbild // Josef Grünwidl wurde am 24. Jänner 2026 zum römisch-katholischen Erzbischof von Wien geweiht. 
Bereits als Diakon 1987/88 mit der Pfarre Perchtoldsdorf verbunden, kehrte der 1963 in Hollabrunn Geborene 2014 als 
Pfarrmoderator zurück, fungierte ab 2016 als Dechant und verließ Perchtoldsdorf 2023 nach seiner Ernennung zum 
Bischofsvikar. Im Jänner 2025 betraute ihn Papst Franziskus mit der interimistischen Leitung der Wiener Kirche, ehe 
Papst Leo XIV. am 17. Oktober 2025 die Ernennung zum Wiener Erzbischof verlautbarte. Über seinen Weg von Perch-
toldsdorf auf den Stephansplatz wird Josef Grünwidl am 22. April in der Burg erzählen, mehr dazu auf S. 8. 
www.erzdioezese-wien.at/unit/erzbischof/home

Weitere aktuelle Informationen und amtliche Mitteilungen auf www.perchtoldsdorf.at

Bürgermeisterin 
Andrea Kö
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Wie viele andere Gemeinden steht auch Perchtoldsdorf im 
Wandel. Es ist für uns alle bedauerlich, dass viele Angebote, 
die bisher aus dem Gemeindebudget getragen wurden, nicht 
mehr in der gewohnten Form zur Verfügung stehen werden. 
Als Konsolidierungsgemeinde sind wir angehalten dort 
einzusparen, wo es möglich ist und gleichzeitig wird es uns 
gelingen die Lebensqualität, die Perchtoldsdorf zu einem 
liebens- und lebenswerten Ort macht, zu erhalten.

Im Bereich Kultur feiern wir heuer neben dem halben Jahr-
hundert unserer Sommerspiele im Burghof das 25-Jahr-Jubi-
läum der Franz Schmidt-Musiktage. Veranstaltungen haben 
zum kulturellen Wert auch die Aufgabe, als sozialer Treff-
punkt zu fungieren. Neben klassischen Konzerten beleben 
Workshops, Lesungen und regelmäßige Veranstaltungen im 
Jahreskreis unseren Ort. So laden wir am 13. Juni zum Tag 
des Sports. Dieses Mal in etwas abgewandelter Form im Frei-
zeitzentrum gemeinsam mit einem Tag der offenen Tür. Bei 
freiem Eintritt kann das breite Angebot unseres Freizeitzen-
trums in Anspruch genommen werden. Gleichzeitig stellen 
sich unsere Vereine vor und laden zum Mitmachen ein. 
Seit 2008 begeistert das Kindertheater THEO zahlreiche 
Kinder und auch Erwachsene. Um den Bestand auch für die 
nächsten Jahre zu sichern, hat sich die Regisseurin eine 
zusätzliche Finanzierung mittels Crowdfounding überlegt. 
Nähere Information dazu finden Sie in der Beilage und auf 
Seite 15.

Mit den Workshopreihen von „Die Berater“, die der 
Marktgemeinde Perchtoldsdorf kostenlos zur Verfügung 
gestellt werden, haben Sie die Möglichkeit, sich mit 
Zukunftsthemen wie „KI im Alltag“ oder „Go Digital“ per-
sönlich auseinanderzusetzen. Diese niederschwelligen 
Zugänge zur digitalen Welt von morgen sind stark nachge-
fragt und werden auch im Frühjahr fortgesetzt. Parallel dazu 
arbeitet die Marktgemeinde an der Ausweitung des digita-
len Bürgerservices, wie z.B. dem Briefbutler, den wir im letz-
ten Heft vorgestellt haben, oder bietet Unterstützung bei der 
Einrichtung der ID Austria.

In der realen Welt der menschlichen Begegnungen sehen wir 
den Kindergemeinderat als Zukunftsmodell. Wir wollen 
dieses Forum der jungen und jüngsten Perchtoldsdorfer als 
innovatives Beteiligungsformat etablieren. Erste Projekte – 
etwa zur Verkehrssicherheit – könnten bereits 2026 sichtbar 
werden.

Mit regelmäßigen Pflege-Sprechstunden, die vom Hilfs-
werk im Gemeindeamt angeboten werden, stellen wir kos-
tenlose Beratung in Fragen rund ums Älterwerden bereit. 
Mit großer Freude warten wir schon auf den Baubeginn 
unseres Pflegeheimes in der Elisabethstraße. 

Mit Beschluss der NÖ Landesregierung in ihrer jüngsten 
Sitzung über die Auszahlung der Förderung für die Neuer-
richtung der neuen Pflegeeinrichtung in der Elisabethstraße 
bis maximal 17,28 Millionen Euro, ist ein großer Schritt für 
die Errichtung getan. 144 Pflegebetten – 96 Einbett- und 
24 Zweitbettzimmer – können nun errichtet werden. Auch 
wurde die Investitionsförderung pro errichtetem Platz von 
80.000 Euro auf 120.000 Euro angehoben. Eine Maß-
nahme, die den Seniorinnen und Senioren des Ortes zugu-
tekommt.

Ebenso beschlossen wurde die neue NÖ Bauordnung, die 
verstärkt Möglichkeiten zur Sanierung bietet. 

À propos Sanierung: Mit dem nach den Osterfeiertagen 
beginnenden Putzauftrag im Erdgeschossbereich des Hauses 
Marktplatz 23 wird ein besonderes mittelalterliches Bauju-
wel wieder vollumfänglich hergestellt sein. Mit diesem letz-
ten und selbstverständlich vom Denkmalschutz begleiteten 
Schritt wird die Restaurierung des von einem Brand 2021 
in Mitleidenschaft gezogenen Gebäudes mit Kern aus dem 
13. Jahrhundert abgeschlossen. Außerdem wird derzeit an 
der Umsetzung eines Sozialtaxis gearbeitet. Nach Beschluss 
finden Sie in der Rundschau die konkreten Details.

Was Abstimmungen des Gemeinderates betrifft, so wurde 
die Stimmenthaltung bei Sitzungen abgeschafft. Es gibt seit 
Ende Jänner 2026 daher in den beschlussfassenden Gemein-
degremien nur mehr die Möglichkeit der Zustimmung oder 
Ablehnung.

Nachdem es schon länger kein Update zum Lärmschutz 
A 21 gegeben hat: Die Planung von Entwässerungsarbeiten 
und Bodenerkundungen fordern mehr Zeit als von der 
ASFINAG ursprünglich geplant. Daher gibt es eine Verzö-
gerung des Gesamtprojektes. Die Lärmschutzwände wurden 
vorerst repariert. Im Zuge der Sanierungsarbeiten/Ausbau-
arbeiten wird der Lärmschutz von der ASFINAG erneuert. 
Der Marktgemeinde Perchtoldsdorf wurde dafür ein Zeit-
raum bis 2028/29 weitergegeben.

Unsere Gemeinde verbindet Tradition und Moderne, sie lebt 
von den zahlreichen Angeboten der ehrenamtlichen Vereine, 
wofür wir uns sehr herzlich bedanken. Die nächste große 
Veranstaltung im Ehrenamtsbereich ist der Florianitag am 
26. April ab 10.00 Uhr bei der Freiwilligen Feuerwehr. 

Ich wünsche Ihnen einen angenehmen Frühling in Perch-
toldsdorf und freue mich, Sie bei der einen oder anderen 
Veranstaltung zu treffen.

Ihre 
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Das Faschingsprinzenpaar „Eisenherz“ Martin I. und Prinzessin Angelika 
(Mitte), davor Faschingsherold Linus und dahinter Generationenreferen-
tin Daniela Rambossek mit Bürgermeisterin Andrea Kö (v. l. n. r.)

Neues Veranstaltungsformat mit Musik, Tanz und 
Unterhaltung

Seniorenfasching in der 
Burg
Seit 50 Jahren lädt das Familienreferat der Markt-
gemeinde alljährlich die junggebliebene Generation 
im Fasching in die Burg. 

Im vergangenen halben Jahrhundert haben sich aber die 
Erwartungen und Bedürfnisse des „silbernen Lebensab-
schnitts“ geändert: Seniorinnen und Senioren von heute stel-
len andere Anforderungen und haben andere Bedürfnisse in 
Hinblick auf Lebensqualität, Mobilität oder auch die 1976 
noch unvorstellbare digitale Transformation.

Update für „Seniorenball“
Die Marktgemeinde versucht mit ihren Angeboten, diesen 
Veränderungen Rechnung zu tragen, etwa mit der stark 
nachgefragten Reihe „Digital fit im Alter.“ Auch der alther-
gebrachte „Seniorenball“ wurde einem Update unterzogen. 
„Anstelle der bisherigen Großveranstaltung ist eine Reihe 
kleinerer, partizipativerer Formate getreten“, so Generatio-
nenreferentin Daniela Rambossek, „die das ganze Jahr über 
zum aktiven Mittun und Erleben einladen.“

Rund 150 gut gelaunte Seniorinnen und Senioren
So konnte Referentin Rambossek im Festsaal der Burg 
gemeinsam mit Bürgermeisterin Andrea Kö und dem 
Faschingsprinzenpaar rund 150 gut gelaunte Seniorinnen 
und Senioren begrüßen, die bei Vorführungen der Franz 
Schmidt-Musikschule, einer Kabaretteinlage und der Dar-
bietung eines Ensembles des Tanzstudios „Die Tanzerei“ 
einen schwungvollen Nachmittag mit viel Unterhaltung und 
einer wohlbestückten Tombola verbringen konnten.

So sorgen Grundstücksbesitzerinnen und -besitzer für mehr Sicherheit

Freie Wege für alle
Überhängende Äste, Sträucher oder Ladekabel von Elektro-Fahrzeugen sind 
nicht nur ein Ärgernis, sondern können auch zur Gefahr werden. Fußgängerin-
nen und Fußgänger, besonders jene mit Kinderwägen, Rollstühlen oder Geh-
hilfen, brauchen ausreichend Platz auf dem Gehsteig. Wenn sie auf die Straße 
ausweichen müssen, steigt das Unfallrisiko. Auch das Parken von Autos wird 
erschwert.
Grundstücksbesitzerinnen und -besitzer sind daher verpflichtet, dafür zu sorgen, dass Geh-
steige und Straßen frei bleiben.

Laut Straßenverkehrsordnung (StVO) gilt:
/	/ Über Straßen und Wegen müssen Äste bis in eine Höhe von mindestens 4,5 Metern 

zurückgeschnitten werden.
/	/ Über Gehsteigen ist eine Höhe von mindestens 2,2 Metern freizuhalten.
/	/ Straßenlampen, Verkehrsschilder und Hinweistafeln dürfen nicht verdeckt sein und sind 

ebenfalls von Ästen und Sträuchern freizuhalten.
Bitte überprüfen Sie regelmäßig den Bewuchs auf Ihrem Grundstück – so tragen Sie aktiv 
zur Sicherheit in unserem Ort bei.

Hunde und Spaziergänge
Mit der Frühlingszeit steigt der Wunsch nach Bewegung im Freien – sei es beim Spazier-
gang oder mit dem Vierbeiner beim „Gassi“-Gehen. Die Marktgemeinde Perchtoldsdorf ist 
stets bemüht, dass die öffentlichen Verkehrs- und Naherholungsflächen von Hundekot frei 
gehalten werden, deshalb gibt es auch 60 Sackspender für Hundekot, die über das gesamte 
Ortsgebiet verteilt aufgestellt wurden – denn die Verpflichtung zur Beseitigung des 
Hundekots betrifft das zweibeinige Ende der Leine.
Vor den Liegenschaften trifft den Liegenschaftseigentümer die Pflicht zur Reinhaltung des 
Gehsteiges.

Frühlingszeit ist Gartenzeit
Baumschnittsammlung
Um Strauch- und Grünschnitt zu entsorgen, hat die Marktgemeinde für den Zeitraum 13. 
bis 26. April folgende Baumschnittsammelstellen (nur für zu Fuß angelieferten 
Baumschnitt) eingerichtet: // Herzogbergstr. bei Busumkehrplatz // Dr.-A.-Haßlwanter-Pl. 
// Hugo-Wolf-G. / Umkehrplatz // Tirolerhofallee / Herzogbergstr. // Wüstenrotstr. / 
Umkehrplatz // Sportplatz Parkpl. Höhenstr. // A.-Schachinger-Gasse Mitte, linke Seite 
(Container) // Reichergasse oben links (Container) // Bahng. (Ende) // Beethovenstr. / Höll-
riegelstr. // Schubertg. / Max Margules-Weg (Container) // Goethestr. / L.-Figl-Promenade 
(nach ca. 100 Meter links) // W.-Leeb-G. / F.-Garnhaft-G. // Marienpl. (Container) // H.-
Fronius-G. (hinter Firma Heiss) // Stuttgarter Str. / Eigenheimstr. (Container) // Vierbatz-
str. bei Altstoffsammelzentrum (außerhalb vom Gelände).

Hinweis: Grünabfälle, die außerhalb des obigen Zeitraums auf den Sammelplätzen abge-
laden werden, stellen widerrechtliche Ablagerungen dar und sind gemäß § 15 Abfallwirt-
schaftsgesetz vom Verursacher auf eigene Kosten wieder zu entfernen.

Abholung von Grünschnitt durch den Wirtschaftshof
ab Haus nach Terminvereinbarung unter T 01/866 83-430
Preise unter www.perchtoldsdorf.at

www.perchtoldsdorf.at/Baum-_und_Gruenschnittsammlung_-entsorgung_

Stimmungsvolles Konzert am 11. Mai

„Harfenton und Engelsklang“
Das Generationenreferat der Marktgemeinde lädt Perchtoldsdorfer Seniorinnen und Seni-
oren herzlich zu einem stimmungsvollen Konzert in die Spitalskirche ein.
Es musizieren Schülerinnen und Schüler von Julia Kräuter (Harfe) und Zuzanna Mika 
(Orgel), beide Lehrende der Franz Schmidt-Musikschule.
Im Anschluss an das Konzert laden Bürgermeisterin und Kulturreferentin Andrea Kö sowie 
Sozialreferentin Daniela Rambossek zu kleinen Köstlichkeiten und Getränken ein.

Montag, 11. Mai 2026, 18.00 Uhr
Spitalskirche, Wiener Gasse 29
Platzkartenreservierung im Sozialreferat bei Sonja Kaltenbrunner, 
E-Mail: soziales@perchtoldsdorf.at oder Tel.: 01 / 866 83-223

KONZERT 
Harfenton und Engelsklang

Es musizieren Schülerinnen und Schüler von Julia Kräuter (Harfe)
und Zuzanna Mika (Orgel)

Bürgermeisterin & Kulturreferentin Andrea Kö
und Sozialreferentin Daniela Rambossek

laden nach dem Konzert zu kleinen Köstlichkeiten & Getränken ein!

Reservierung: Sonja Kaltenbrunner
soziales@perchtoldsdorf.at, Tel. 01/866 83 223

Mo., 11. Mai 2026, 18.00 Uhr
Spitalskirche
Wiener Gasse 29
2380 Perchtoldsdorf
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Herbert Ribarich/Ribarich Architekturbüro, WET-Geschäftsführer Christian Rädler, Bürgermeisterin Andrea 
Kö, Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner, Isabella Leeb/Baumeister Rudolf Denk GesmbH, Landtagsabge-
ordnete Marlene Zeidler-Beck (v. l. n. r.)

Mikl-Leitner und Kö starten Energiezukunft für Wohnhäuser

Optimierung für historische Bausubstanz 
im Ortszentrum
Der Spatenstich zur thermischen Sanierung der beiden historischen Wohn-
hausanlagen Wiener Gasse 30-32 und Beatrixgasse 2 wurde am 13. Februar 
2026 durch Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner und Bürgermeisterin And-
rea Kö vorgenommen.
Die Wohnhäuser stehen im Eigentum der gemeindeeigenen Perchtoldsdorfer Immobilien 
GmbH und umfassen achtundzwanzig Wohneinheiten mit einer Gesamtwohnnutzfläche 
von gesamt etwa 1.740 Quadratmetern. Die Sanierung wird durch Mittel der NÖ 
Wohnbauförderung sowie des Bundes mit einer Gesamthöhe von rund 3,8 Mio. Euro bezu-
schusst und operativ mit dem Projektpartner WETgruppe durchgeführt. Eine Voruntersu-
chung in beiden Objekten hat mögliche ökologische Einsparungspotenziale von jährlich 
rund 72 Tonnen Kohlendioxid identifiziert.

Behutsame denkmalgerechte Eingriffe
Unter Berücksichtigung des Denkmalschutzes können Eingriffe in die Gebäudestruktur 
nur äußerst behutsam vorgenommen werden. Die Sanierung umfasst die Trockenlegung 
sämtlicher Grundmauern, die Innendämmung der Gebäudehülle, die Überarbeitung der 
Fensterelemente unter Berücksichtigung der Bauphysik und die Überarbeitung bzw. Erneu-
erung der Dachkonstruktion. Weiters wird eine zentrale Heizungsversorgung installiert und 
die Sanitäranlagen auf einen zeitgemäßen Stand gebracht – so sind im Bestand der Beatrix-
gasse 2 bisher noch Gangtoiletten vorherrschend. Außerdem wird in der Beatrixgasse 2 eine 
Liftanlage eingebaut.

Beide Objekte haben eine hohe Bedeutung für die Ortsentwicklung: Die Geschichte der 
im Kern mittelalterlichen Häusergruppe Wiener Gasse 30-32 ist mit einem Aufenthalt Wolf-
gang Amadeus Mozarts 1791 verbunden. Das benachbarte Gebäude Beatrixgasse 2 diente 
als frühneuzeitliches Bürgerspital und wurde im 19. Jahrhundert in seine heutige Form 
gebracht. Das Ziel der Sanierung besteht darin, die beiden ortsbildprägenden Gebäude in 
ihrer historisch wertvollen Weise auch für die zukünftigen Generationen zu bewahren.

Änderungen im 
Freizeitzentrum ab 1. Mai
Infolge der seit 2023 anhaltenden wirtschaftlichen 
Anspannung sind die Betriebskosten des Freizeit-
zentrums insbesondere in den Bereichen Energie 
und Personal massiv angestiegen. 

Um dieser Entwicklung aktiv zu begegnen und den Fortbe-
stand dieser für die Gemeinde wichtigen Freizeiteinrichtung 
langfristig zu sichern, ist ein strikter finanzieller Konsolidie-
rungskurs unumgänglich. Ziel ist es, den Zuschussbedarf aus 
dem laufenden Gemeindebudget deutlich zu reduzieren.

Vor diesem Hintergrund ist es notwendig, in Weiterführung 
der im Dezember 2025 beschlossenen Tarifanpassung, auch 
das Nutzungskonzept und die Betriebszeiten mit Wirkung 
ab 1. Mai 2026 effizienter zu gestalten. Folgende Schritte 
sind dazu erforderlich:

/	/ Anpassung der Öffnungszeiten Hallenbad & 
Sauna: Das Hallenbad und die Saunalandschaft sind im 
Normalbetrieb von Mittwoch bis Sonntag für den Publi-
kumsverkehr geöffnet. Montag und Dienstag sind 
Schließtage, die spezifisch für Schulschwimmen, private 
Schwimmschulen und Vereinssport reserviert sind. Der 
Saunaschluss von Juni bis September wird wieder auf 
22.00 Uhr ausgeweitet.

/	/ Sommersperre Hallenbad und Sauna: In den Som-
mermonaten Juli und August bleiben Hallenbad und 
Saunalandschaft gänzlich für den Publikumsverkehr 
geschlossen. Dieser Zeitraum wird für notwendige Revi-
sionsarbeiten genutzt. Die Röhrenrutsche steht temporär 
für den Sommerbadbetrieb zur Verfügung.

/	/ Betriebszeiten Eislaufplatz: Der Eislaufplatz schließt 
bereits um 20.00 Uhr. Die Eislaufsaison endet künftig 
unmittelbar nach den Semesterferien, eine witterungs- 
und besucherzahlabhängige Verlängerung von maximal 
14 Tagen ist möglich.

Sanieren und Energie sparen

Beratungstag im Gemeindeamt
Die Marktgemeinde Perchtoldsdorf lädt gemeinsam mit der Energie- und 
Umweltagentur Niederösterreich (eNu) zu einem Energieberatungstag ein. 
Bürgerinnen und Bürger, die eine Sanierung planen, Energie sparen oder ihre 
Heizung tauschen möchten, erhalten dabei professionelle und unabhängige 
Beratung.

Der Energieberatungstag findet am Dienstag, 19. Juni 2026, von 8.00 bis 16.00 Uhr im 
Gemeindeamt Perchtoldsdorf, Marktplatz 11, statt. Vor Ort steht ein qualifizierter Ener-
gieberater der eNu für ein persönliches Gespräch zur Verfügung und informiert über För-
dermöglichkeiten, Energiesparmaßnahmen sowie nachhaltige Heizsysteme.

Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, ist eine Anmeldung bis spätestens 8. Juni 2026 per 
E-Mail an umwelt@perchtoldsdorf.at erforderlich.

InfoCenter im Rathaus:
Neue Öffnungszeiten ab Mai
Das InfoCenter im Rathaus ist Perchtoldsdorfs 
„Kulturboutique“. 
Hier gibt es Tickets für die örtlichen Kulturveranstaltungen 
und natürlich die Perchtoldsdorfer Sommerspiele, Souvenirs 
aus der Perchtoldsdorf-Kollektion, Bücher und Broschüren, 
Tourismusinformationen und eine Auswahl der besten 
Perchtoldsdorfer Weine in Zusammenarbeit mit dem Wein-
bauverein. Zudem dient das InfoCenter als Museumsfoyer.

Ab Mai gelten neue Öffnungszeiten: Mo. geschlossen, 
Di. 10.00-13.00 Uhr, Mi., Do., Fr. 10.00-13.00 u. 15.00-
18.00 Uhr, Sa. geschlossen, August nur am Vormittag geöffnet. 
Karfreitag, Allerseelen und Faschingsdienstag bis 12.00 Uhr, 
15.11. (Leopoldi), 24.12. und 31.12. ist das InfoCenter 
(Kartenbüro) geschlossen.
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Zahlreiche Gemeindevertreterinnen und engagierte Personen mit Bürgermeisterin Kö: In Teamarbeit 
lösten sie knifflige Rätsel rund um die Themen Klimaschutz und Klimawandelanpassung.

Umweltleitbild

Workshop mit „Klima-Escape-Box“ 
bringt wertvolle Impulse
Im Rahmen eines kostenlosen Workshops am 10. Februar mit der „Klima-
Escape-Box“ des Klimabündnis Niederösterreich wurde deutlich: Klima-
schutz bedeutet weit mehr als die Umsetzung einzelner Maßnahmen. Die 21 
Teilnehmenden sammelten dabei zentrale Erkenntnisse für den laufenden 
Umweltleitbildprozess der Marktgemeinde Perchtoldsdorf.

Besonders spürbar war, dass Zusammenarbeit, Offenheit und Mut zum Ausprobieren 
entscheidende Erfolgsfaktoren sind. Gleichzeitig wurde der Zeitdruck bewusst wahrge-
nommen – es braucht entschlossenes und gemeinsames Handeln. „Der spielerische Ansatz 
war eine großartige Gelegenheit, einander und die unterschiedlichen Herangehenswei-
sen an Problemstellungen in entspannter Atmosphäre kennenzulernen. Als Gemeinde 
sind uns Vernetzung und Austausch besonders wichtig“, resümiert Bürgermeisterin 
Andrea Kö.

Der Workshop hat gezeigt: Der Weg zu einem wirkungsvollen Umweltleitbild lebt vom 
Engagement Vieler. Mit gemeinsamer Kraft, klarer Zielsetzung und einer offenen Dia-
logkultur kann Perchtoldsdorf die nächsten Schritte in Richtung nachhaltiger Zukunft 
setzen.

Zentrale Learnings für den Umweltleitbildprozess
Vom Bewusstsein ins Handeln – jetzt aktiv werden. 
Klimaschutz duldet keinen Aufschub. Es braucht konkrete Schritte, klare Verantwor-
tungsübernahme und eine konsequente Umsetzung.

Zusammenarbeit als Schlüssel zum Erfolg. 
Der Umweltleitbildprozess ist eine gemeinsame Aufgabe. Nachhaltige Veränderung 
gelingt nur durch Vertrauen, Solidarität und breite Beteiligung.

Kommunikation, Zuhören und Lernen. 
Offener Austausch, aktives Zuhören und das Lernen von guten Beispielen stärken die 
Qualität und Akzeptanz von Maßnahmen.

Kreativität, Offenheit und Lernbereitschaft. 
Innovative Lösungen entstehen durch offenes Denken, Ausprobieren und eine konstruk-
tive Fehlerkultur. Mut zur Kreativität und sachliche Abwägung gehen dabei Hand in 
Hand.

Konkrete Handlungsfelder in der Gemeindeentwicklung. 
Genannt wurden unter anderem die Raumplanung (Zugang zu Wasser und Grünflä-
chen), Beschattung im öffentlichen Raum, die Schaffung und Aufwertung von Grünflä-
chen, Renaturierung sowie der bewusste Verzicht auf Greenwashing.

Motivation und positive Dynamik nutzen. 
Positive Energie im Prozess sowie das bewusste Sichtbarmachen und Feiern von Erfol-
gen stärken den Zusammenhalt und die langfristige Motivation aller Beteiligten.

Weinhauer und Alt-
Kommandant der Feuerwehr 
Karl Distl verstorben 
Der Weinhauer Karl Distl 
aus der Beatrixgasse ist am 
24. Jänner 2026 verstorben. 
Mit seiner Gattin Gerti, 
langjährige Gewinnerin der 
örtlichen Blumenschmuck-
wettbewerbe, betrieb der 
1935 in Perchtoldsdorf 
Geborene durch Jahrzehnte 
den Buschenschank und 
fungierte 1984 als „Hiata-
voda“. Als Kommandant der 
örtlichen Feuerwehr von 
1971 bis 1986 gehen zahlrei-
che Modernisierungs- und 
Innovationsschritte auf seine 
Ägide zurück. 
Mit der Gründung der Feuerwehrjugend im Jahr 1972 setzte 
er einen wichtigen Schritt für die Zukunft der Florianijün-
ger. Viele Mitglieder fanden über diesen Weg nicht nur eine 
sinnvolle und gemeinschaftsorientierte Freizeitbeschäfti-
gung, sondern ihren Zugang zur Feuerwehr. In seiner Amts-
zeit war er auch verantwortlich für den Bau des neuen Feu-
erwehrhauses, das am 28. Mai 1983 eröffnet wurde und 
noch heute das Zentrum der Aktivitäten der Feuerwehr, Sitz 
des Feuerwehrmuseums sowie Schauplatz zahlreicher Ver-
anstaltungen ist. Das Mitgefühl wendet sich seinen ebenfalls 
der Feuerwehr und dem Weinbau verbundenen Angehöri-
gen zu.

Abschied von  
Hermann Steininger 
Der Honorarprofessor für 
Europäische Ethnologie an 
der Universität Wien, Her-
mann Steininger, ist am 15. 
Jänner 2026 verstorben. Der 
1940 in Wartberg/Mürz 
Geborene studierte nach der 
Matura bei den Benedikti-
nern in Seckau an der Uni-
versität Wien. Sein Studium 
der Geschichte, Germanistik 
und Volkskunde schloss er 
1964 mit der Promotion ab 
und trat in den NÖ Landes-
dienst ein. Zunächst im 
musealen Bereich tätig, 
wechselte er 1973 in die Landesbibliothek, zuletzt als Dir.-
Stv., und wurde 1992 zum Honorarprofessor ernannt. 
Ab 1987 stand er an der Spitze der „Arbeitsgemeinschaft 
Heimatforschung“ im NÖ Bildungs- und Heimatwerk und 
war auch über seine Pensionierung hinaus in der Heimat- 
und Regionalforschung tätig. Steiningers umfangreiches wis-
senschaftliches Werk umfasst auch die 1997 von der Markt-
gemeinde herausgegebene „Historische Bibliographie des 
Marktes Perchtoldsdorf“. Zudem engagierte er sich in der 
Gemeinde der Marienkirche und zählt zu den Gründern des 
Vereins „Kukuk – Kunst- und Kulturkontakt Perchtolds-
dorf“. Unter den zahlreichen Ehrungen des Verstorbenen 
ragt der Würdigungspreis des Landes NÖ für Erwachsenen-
bildung 2007 besonders heraus.
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Das Team der Bücherei (v. l. n. r.): Gabriele Lindenthal (Leitung), Martina 
Regele, Andrea Binder und Marie-Therese Schmid.

67.376 Entlehnungen in größter öffentlicher 
Bezirksbibliothek

Gemeindebücherei auf 
Wachstumskurs
Die barrierefrei zugängliche Perchtoldsdorfer 
Gemeindebücherei im Kulturzentrum ist eines der 
zentralen Angebote im Perchtoldsdorfer Kulturle-
ben. „Knapp 31.000 Medien vom klassischen Buch 
bis zum digitalen Informationsträger stehen zur 
Ausleihe zur Verfügung“, erzählt Leiterin Gabriele 
Lindenthal.

Dieses Angebot in der größten öffentlichen Bibliothek des 
Bezirks wird gerne angenommen, wie 67.376 Ausleihen im 
Vorjahr belegen. Auch 2026 ist die Gemeindebücherei stark 
unterwegs, bereits rund 10.000 Ausleihen konnten die Bib-
liothekarinnen heuer für ihre Leserinnen und Leser abwi-
ckeln.

Rund 3.500 eingetragene Nutzerinnen und Nutzer
Deren Zahl ist in Perchtoldsdorf übrigens stark steigend: Im 
Vorjahr war der Rekordwert von 322 Neueinschreibungen 
bei 3.464 Nutzerinnen und Nutzern zu verzeichnen. Heuer 
sind wiederum gut 50 neue Leseinteressierte dazugekom-
men, die ihre Medien bequem mit nach Hause nehmen kön-
nen. Mit 2.358 Neuerwerbungen 2025, was acht Prozent 
des Gesamtbestandes entspricht, reagiert die Bücherei auf 
aktuelle Lesetrends und Neuerscheinungen. Die Perchtolds-
dorfer Gemeindebücherei lädt aber auch in ihre lichtdurch-
fluteten Räumlichkeiten, etwa jeden Freitag um 16.00 Uhr 
den Vorlese-Freitag für die Jüngsten ein.

Perchtoldsdorf gehört zu den größten öffentlichen Büche-
reien in Niederösterreich und steht im Bezirk auf dem Spit-
zenplatz. Im Mai 1948 wurde der Büchereibetrieb mit 2.000 
Werken aufgenommen, 1949 übersiedelte er ins Gemeinde-
amt Marktplatz 11 und ist seit 2000 in den aktuellen Räu-
men im Ersten Stock des Kulturzentrums zu finden. Die 
Gemeindebücherei ist seit jeher für den Erhalt der leistungs-
abhängigen Bundesförderung (BVÖ Medienförderung) 
qualifiziert, für die Qualitätskriterien wie Ausstattung, Ent-
lehnquote, Neuzugänge, Aus- und Fortbildung und das Ver-
anstaltungsangebot ausschlaggebend sind.

Landesrat Anton Kasser, Bürgermeisterin Andrea Kö, Tut Gut!-Regionalkoordinatorin Tatjana Kinsky und Tut 
Gut!-Geschäftsführer Erwin Zeiler

Tut gut!-Gemeinde: 

Plakette in Silber für Perchtoldsdorf
Gesundheitsförderung und die Stärkung der Gesundheitskompetenz in der 
Bevölkerung zählen weiterhin zu den zentralen Schwerpunkten der Gesunden 
Gemeinde Perchtoldsdorf. Auch im vergangenen Jahr wurden zahlreiche Initi-
ativen gesetzt, um den Bürgerinnen und Bürgern ein gesundes Lebensumfeld 
zu ermöglichen und das Bewusstsein für Gesundheit im Alltag zu stärken.

Die Initiative „Tut gut!“ zeichnet Gemeinden und Institutionen aus, die sich besonders 
engagiert für Gesundheitsförderung einsetzen und entsprechende Maßnahmen erfolgreich 
umsetzen. Je nach Umfang und Qualität der Aktivitäten werden Plaketten in Gold, Silber 
oder Bronze verliehen.

Für Perchtoldsdorf koordiniert die regionale Gesundheitskoordinatorin Tatjana Kinsky die 
Agenden rund um „Tut gut!“. Im Rahmen des diesjährigen „Tut gut!“-Regionalabends, der 
am 11. Februar 2026 im Veranstaltungszentrum BRUNO in Brunn am Gebirge stattfand, 
wurde Perchtoldsdorf für sein Engagement mit der Plakette in Silber ausgezeichnet.
Wir freuen uns sehr über diese Anerkennung und sehen sie zugleich als Motivation, diese 
Aktivitäten weiter auszubauen. Ziel ist es, im Laufe des Jahres die Voraussetzungen für die 
Zertifizierung in Gold zu erreichen.

Ein besonderer Schwerpunkt liegt heuer auf Vorträgen und Veranstaltungen zum Thema 
„Gemeinsam aktiv bis ins hohe Alter“, die dazu beitragen sollen, Bewegung, Gemeinschaft 
und Lebensqualität bis ins hohe Alter zu fördern.
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Perchtoldsdorf is(s)t gesund bewegt
Do., 09.04., 18.00 Uhr, Ernährung im besten Alter 
Genussvoll essen, gut versorgt bleiben.
Ort: Sitzungssaal Gemeindeamt, Marktplatz 11

Do., 07.05., 18.00 Uhr,  Weisheit kennt kein Alter
Die zweite Lebenshälfte mit Freude meistern.
Ort: Sitzungssaal Gemeindeamt, Marktplatz 11

Do., 11.06., 18.00 Uhr, Die unsichtbare Medizin:
Mentale Gesundheit als Schlüssel zur körperlichen Vitalität im Alter.
Ort: Raiffeisensaal, Wiener Gasse 9 (Eingang Innenhof )

Frau Eva Balber, BSc, Ernährungswissenschafterin und zertifizierte Sporternährungsbe-
raterin (09.04.), Sabine Edinger, Sozialpädagogin, Trainerin, Integrative Bewegungsthe-
rapeutin (07.05.) und Dr. Johanna Sohm, Fachärztin für Innere Medizin / Wahlärztin 
für Allgemeinmedizin / Systemisches Gesundheitscoaching (11.06.) werden uns in span-
nenden Vorträgen an ihrem Wissen teilhaben lassen. Keine Anmeldung erforderlich.
Sie haben Fragen? Bitte melden Sie sich bei: Tatjana Kinsky (Arbeitskreisleitung): 
kinsky@gesundzeitpunkt.at oder 0664 / 220 39 39
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Erzbischof Josef Grünwidl wird vor dem Riesentor des Stephansdoms mit dem „Perchtoldsdorfer Hauer-
marsch“ unter Stabführung Bernhard Söllners (Mitte) „angespielt".

„Du bist ein Ton in Gottes Melodie“

Weihe und Amtseinführung von Altpfarrer 
Josef Grünwidl zum Erzbischof von Wien
Der „Perchtoldsdorfer Hauermarsch“ und eine Abordnung von Pfarr- und 
Marktgemeinde begleiteten den Perchtoldsdorfer Alt-Pfarrer und Dechanten 
Josef Grünwidl am 24. Jänner 2026 in sein neues Amt an der Spitze der Wiener 
Kirche.

Der gebürtige Weinviertler Grünwidl studierte in Wien und Würzburg, absolvierte 1987/88 
sein Diakonsjahr in Perchtoldsdorf und wirkte unter anderem als Sekretär seines Vorgän-
gers Christoph Kardinal Schönborn, der auch der Weiheliturgie vorstand. Nach Pfarrer- 
und Dechantenstellen in Kirchberg am Wechsel und einer neunjährigen Rückkehr nach 
Perchtoldsdorf wirkte er als Bischofsvikar und Diözesanadministrator, ehe ihn Papst Leo 
XIV. am 17. Oktober 2025 zum Wiener Erzbischof ernannte.

Der ausgebildete Kirchenmusiker Grünwidl stellte seinem Hirtendienst das Motto „Melo-
diam dei recipite“ („Die Melodie Gottes nehmt in euch auf“), ein Zitat des Märtyrerbi-
schofs Ignatius von Antiochien, voran.

Josef Grünwidl ist ein Mensch des Brückenschlags – nicht ideologisch, sondern spirituell. 
Kirche ist im Konzept des neuen Erzbischofs keine geschlossene, selbstgenügsame Gemein-
schaft von Berufenen, sondern eine solidarische Struktur gegenseitiger Verantwortung auf 
dem Weg zum Herrn. Rund 3.000 Menschen im Stephansdom, darunter Bundespräsident 
und Bundeskanzler und eine große Zahl an Fernsehzuschauern, haben ihn dabei auf seinen 
ersten Schritten begleitet.

Zum Leitungsteam der Erzdiözese gehört seit 1. Februar 2026 auch Pfarrer Richard Kager 
als Bischofsvikar für das Vikariat Süd. Die Betreuung des Seelsorgeraums Föhrenberge und 
der Pfarre Perchtoldsdorf bleiben von dieser neuen Funktion unberührt.

„Von Perchtoldsdorf zum Stephansdom“ am 22. April in der Burg
Mit einem besonderen Highlight kann der „Hochbergkreis“, eine Initiative engagierter 
Perchtoldsdorferinnen und Perchtoldsdorfer zur Förderung von Kunst und Kultur, am 22. 
April um 19.00 Uhr im Neuen Burgsaal aufwarten: Unter dem Titel „Von Perchtoldsdorf 
zum Stephansdom“ wird Erzbischof Grünwidl mit der Leiterin der ORF-Religionsabtei-
lung Barbara Krenn diskutieren, auch Publikumsfragen sind erwünscht. Der Eintritt in der 
Höhe von € 10,- kommt der Perchtoldsdorfer Musikschule zugute.
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Perchtoldsdorfer Geschichte 
und Geschichte(n) zum Theater
Die „Sommerspiele“ im Burghof werden 50 Jahre 
alt bzw. jung. Die Produktionen vor der einmaligen 
Kulisse von Herzogsburg, Pfarrkirche und Turm 
sind der Endpunkt einer noch längeren Perchtolds-
dorfer Theatergeschichte, die wiederum in ein grö-
ßeres Ganzes eingebettet ist. 

In Niederösterreich, zu dessen allsommerlichem „Theater-
fest“ Perchtoldsdorf wesentlich beiträgt, wird seit fast 2.000 
Jahren Theater gespielt. Die Perchtoldsdorfer Theatertradi-
tion beginnt mit Passionsspielen der Barockzeit und dem 
„Thespiskarren“ der Vorstadtbühnen im 18. Jahrhundert.

Pünktlich zum Premierentermin wird die Geschichte dieses 
außergewöhnlichen Sommertheaters in der nächsten Aus-
gabe dargestellt und zu einem Abend rund um die Perchtolds-
dorfer Theatergeschichte bereits jetzt eingeladen:

Mo., 4. Mai 2026 Burg zu Perchtoldsdorf, Festsaal 
Beginn 19.00 Uhr, Einlass 18.30 Uhr. 
Gregor Gatscher-Riedl und Filmprojekt „Sommerspiele… 
WHAT?!“ der Klasse Lea Föger der Musik- und Kunstschule 
Perchtoldsdorf, Kostenlose Zählkarten im InfoCenter, Rat-
haus, Marktplatz 10, info@perchtoldsdorf.at, Tel. 
01 / 866 83-400.

Orpheus & Eurydike – Eine Collage
„Es ist eine Geschichte von großer Liebe, die die Grenze zwischen Leben und 
Tod sprengt. Es ist eine Geschichte von der Macht der Musik, die die Welt ver-
ändert“. 
Kaum ein Mythos der alten Griechen geht so zu Herzen wie jener von Orpheus und Eury-
dike. Unter Verwendung von Melodien von Gluck, Monteverdi und Haydn zu „Orpheus 
und Eurydike“ geben Florian Schwarz als musikalischer Leiter mit dem Chor KAMMER-
ToN aus Wien und das WienerZitherEnsemble von Monika Kutter in der musikalisch-
szenischen Regie von Birgit Oswald (Leitung Theater THEO) eine Collage zum Besten, die 
mit Musik und von Bernhard Eppensteiner gesprochenen Texten die gesamte Geschichte 
von Orpheus und Eurydike erzählt.

Orpheus und Eurydike – 
Eine Collage

Fr., 8.5., 19.30 Uhr, 
Neuer Burgsaal, Burg 

Perchtoldsdorf, 

Eintritt: € 36,-, 
freie Platzwahl. 

Tickets im InfoCenter.
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Am 2. Juli ist es soweit: Die Sommerspiele Perchtoldsdorf  
feiern ein Jubiläum! 50 Jahre zeitgenössisches Theater auf 
höchstem Niveau im eindrucksvollen Ambiente der histor- 
ischen Burg Perchtoldsdorf. 50 Jahre wunderbare Stoffe, 
Stücke, Schauspielerinnen und Schauspieler. 50 Jahre aber 
auch des gemeinsamen Wegs mit einem stetig wachsen- 
den Publikum, das immer wieder große Offenheit für Be- 
kanntes wie Riskantes unter Beweis gestellt hat. Dafür sagen 
wir DANKE und freuen uns auf das gemeinsame Feiern!
Charles De Coster mag heute nur noch wenigen Leserinnen und Leser ein Begriff sein. Und 
doch darf der belgische Autor mit einiger Berechtigung zu den ganz Großen der Weltlite-
ratur zählen. Und das dank nur eines Romans, den der 1827 in München geborene Schrift-
steller nach zehn Jahren intensiver Arbeit herausbrachte: Till Eulenspiegel. Im selben Jahr 
erschienen wie Ibsens Peer Gynt, ist De Costers Eulenspiegel ebenfalls ein Epos von monu-
mentaler Kraft. De Coster verlegte seinen Titelhelden mitten in die Wirren des Spanisch-
Niederländischen Krieges, den wir aus den Schulbüchern auch als Achtzigjährigen Krieg 
kennen, und der Gegenreformation. Dass diese ihre grausame Hand auch über weite Teile 
Österreichs erstreckte, ist nur eine der Facetten, die De Costers literarisches Monument 
auch für uns zu einer historisch anregenden Lektüre macht. Vor allem gelingt es De Coster, 
einen zeitlosen Charakter zu zeichnen: ambivalent und faszinierend, abschreckend in der 
Konsequenz seines Handelns und leidenschaftlich in seinem Kampf für Freiheit, Gerech-
tigkeit und Humanität.

Wie auch in den letzten drei Jahren seiner Intendanz zeichnet Alexander Paul Kubelka für 
Regie und Bühnbild verantwortlich. In Till Eulenspiegel eröffnet er dabei eine Welt zwischen 
dörflicher Nähe und rauer Kriegslandschaft. Hier wird geliebt, geboren und getötet, beraubt 
und geträumt – von einer Welt in Frieden und Freiheit, die aktuell so weit entfernt scheint 
wie im Jahr der Geburt von De Costers Till und des habsburgischen Königs Philipp II.

VORTRAG  Mo 04. Mai, 19 Uhr | EINTRITT FREI
„Perchtoldsdorfer Geschichte und  
Geschichte(n) zum Theater“ 
Gemeindehistoriker Gregor Gatscher-Riedl 
und Filmprojekt „Sommerspiele … WHAT?!“ 
Festsaal, Burg Perchtoldsdorf 
(Zählkarten im InfoCenter, Marktplatz 10)

MATINEE  So 21. Juni, 11 Uhr | EINTRITT FREI
„Wenn das Herz brennt“ 
Einführung in Stück und Inszenierung
Intendant Alexander Paul Kubelka und Team
Burghof, Burg Perchtoldsdorf 
(Schlechtwetter – Festsaal der Burg)

PREMIERE  Do 02. Juli, 20 Uhr (ca. 2h 45min)
VORSTELLUNGEN (20 Uhr)
Fr  03.07. | Sa  04.07. |
Do 09.07.  | Fr  10.07. | Sa  11.07. | 
Do 16.07.  | Fr  17.07. | Sa  18.07. | 
Mi  22.07. | Do  23.07. | Fr  24.07. | Sa 25.07. | 
Mi  29.07. | Do  30.07. | Fr  31.07.  |  Sa 01.08. | 
Stückeinführung um 19.15 Uhr bei jeder Vorstellung
Gastronomie des Weinbauvereins ab 19 Uhr

KARTENPREISE
VIP Tisch I  € 82,-  |  VIP Tisch II  € 72,-  
Kat.1 € 62,- |  Kat.2 € 52,- |  Kat.3 € 36,- |  Kat.4 € 25,-
Premierenzuschlag € 6,-

KARTEN 
T 01/866 83-400
info@perchtoldsdorf.at
InfoCenter, Marktplatz 10
2380 Perchtoldsdorf
ONLINE KARTEN
shop.eventjet.at/sommerspiele

FABIAN KRÜGER  Till Eulenspiegel  |  u. v. a. 
ALEXANDER PAUL KUBELKA  Fassung, Regie & Bühnenbild  
ANGELA HEIDE  Fassung & Dramaturgie  |  ANDREA HÖLZL  Kostüme  
Aufführungsrechte: Alexander Paul Kubelka | Angela Heide 

, wenn das  
 Herz brenntSchauspiel nach dem Roman von Charles De Coster

Uraufführung der Theaterfassung zum 50. Jubiläum 

w w w. s o m m e r s p i e l e - p e rc h t o l d s d o r f . a t 

TILLTILL  
EULENSPIEGELEULENSPIEGEL

©Jan Frankl

„Ich bin ein melancholisches Geschöpf, dessen Lustigkeit       
  Wahnsinn oder Unsinn ist.“ Charles De Coster 

UURRAAUUFF
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Digital fit – von Grundlagen bis KI

Gratis-Workshops im Alten 
Rathaus
Die Workshopreihe „Go Digital“ bietet einen praxis-
nahen Einstieg in die Welt der digitalen Kompetenz. 
Sie festigen zunächst Ihre digitalen Grundkompe-
tenzen und entdecken die nützlichsten Apps für 
Ihren Alltag.
Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf der Welt der Künst-
lichen Intelligenz: Sie lernen, wie Sie KI-Tools kreativ ein-
setzen, um Aufgaben schneller und smarter zu erledigen.
Zudem wird erklärt, wie Sie Behördenwege über das digitale 
Amt effizient und sicher von zu Hause aus erledigen. Als High-
light gestalten Sie mit Unterstützung einen eigenen Beitrag 
für eine Webseite und sammeln dabei erste praktische Erfah-
rungen mit WordPress – ganz ohne Vorkenntnisse.

Diese Workshopreihe „KI im Alltag“ bietet einen praxis-
nahen Einstieg in die Welt der künstlichen Intelligenz und 
zeigt, wie KI unseren digitalen Alltag prägt. In drei Modu-
len zu je vier Unterrichtseinheiten erhalten die Teilnehmen-
den ein grundlegendes Verständnis dafür, wie KI entstanden 
ist, wie sie funktioniert und in welchen Bereichen sie heute 
eingesetzt wird. Ziel ist es, aktuelle KI-Entwicklungen nach-
vollziehen, Chancen und Risiken einschätzen und digitale 
Technologien bewusst und sicher nutzen zu können.

Die Teilnahme an beiden Workshopreihen ist kos-
tenlos!
Ort: Altes Rathaus, Marktplatz 10, 2380
Anmeldung bitte unter: marketing@dieberater.com oder 
01 / 532 45 45-11 80
Die Workshopreihen finden in Kooperation mit der Markt-
gemeinde Perchtoldsdorf und „die Berater Unternehmens-
beratung“ statt.

Termine der Workshopreihen
„Go Digital“: 15.5./22.5./29.5./5.6., 9.00-13.00 Uhr
„KI im Alltag“ im Mai: 4.5./11.5./18.5., 9.00-13.00 Uhr
„KI im Alltag“ im Juni: 10.6./17.6./24.6., 9.00-13.00 Uhr

Beim Empfang auf der Bude der Sonnberger: Sonnberg-Altherren-Obmann Christian Haberl, Martin Schuster, 
Prälat Ernst Freiler, Landesrätin Christiane Teschl-Hofmeister, Siegfried Ludwigs Töchter Ulrike und Gabriele, 
Sonnberg-Senior Bernhard Hinner (v. l. n. r.)

Sonnberger im Gedenken an  
Siegfried Ludwig
Die Perchtoldsdorfer katholische Mittelschülerverbindung „Sonnberg“ 
gedachte am 14. Februar zum 100. Geburtstag ihres Bundesbruders Alt-Lan-
deshauptmann und -Bürgermeister Siegfried Ludwig mit einer Andacht und 
Kranzniederlegung. 

Mit dabei neben Familienangehörigen des 2013 Verstorbenen waren Ludwigs Hochschul-
verbindung „Austria“, Prälat Ernst Freiler und Kaplan Robert Rintersbacher aus Baden, Alt-
Bürgermeister Martin Schuster, Mödlings Stadtrat Peter Maschat, zahlreiche Sonnberger, 
die heuer im April ihr 50. Stiftungsfest feiern werden. Beim Empfang im Anschluss auf der 
„Bude“ in der Brunner Gasse ließ unter anderen Landesrätin Christiane Teschl-Hofmeister 
das vielfältige Wirken Ludwigs für Niederösterreich Revue passieren.

Geschichten aus 1001 Nacht in der Burg 
Perchtoldsdorf
Das Mödlinger Symphonische Orchester unter Dirigent Daniel Auner entführt 
am 3. Juni im Neuen Burgsaal um 19.00 Uhr mit Fazıl Says Komposition in den 
Grand Bazaar und tauchten damit bereits in orientalische Geschichten ein. 

Möglicherweise hat Scheherezade ihrem König Schahriyar auch eine Geschichte aus dem 
Hohen Norden erzählt – dorthin geht es mit einem Klavierkonzert von Edvard Grieg, 
gespielt von der hervorragenden Klaviersolistin Mitra Kotte. Und zuletzt darf Scheherez-
ade selbst auch noch mit großartiger Musik Nikolai Rimski-Korsakows zu Wort kommen. 
Ein höchst abwechslungsreicher Abend mit außergewöhnlicher Musik erwartet Sie.

Kartenverkauf: € 33,- und € 23,- / Schülerinnen, Schüler und Studierende halber Preis, 
Ermäßigung für Ö1-Clubmitglieder
/	/ www.symphony.at (Kartenverkauf mit Sitzplatzwahl)
/	/ InfoCenter Perchtoldsdorf, Tel. 01/86683-400, Marktplatz 10
/	/ info.service Mödling, Tel. 02236/400125, Kaiserin-Elisabeth-Straße 2

Plauderbankerl wieder aktiv
Die „Plauderbankerl“ am Friedhof und bei der 
Pfarrkirche sind ab 15. Mai jeden Freitag von 10.00 
bis 12.00 Uhr besetzt.

Bei Schlechtwetter oder zu allen anderen Zeiten steht das 
Caritas-Plaudernetz unter der gebührenfreien Nummer 
051776100 zur Verfügung.
Die Initiative „Plauderbankerl“ wurde in Perchtoldsdorf rea-
lisiert von der regionalen „Tut Gut“-Gesundheitskoordina-
torin Tatjana Kinsky und dem Team der röm. kath. Pfarre 
realisiert.

Verputzarbeiten am 
Polizeigebäude
Die Fassadenarbeiten am historischen und denkmalge-
schützten Haus Marktplatz 23 (siehe Rundschau 12/2024), 
dem ältesten Profanbau am Marktplatz, werden nach den 
Osterfeiertagen durch Aufbringung einer Putzschicht im 
Erdgeschoss abgeschlossen. Der Bedeutung des Gebäudes 
angemessen, werden diese Schritte vom Denkmalschutz 
begleitet.
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Bürgermeisterin und Kulturrefe-
rentin Andrea Kö freut sich zum 
Jubiläum der Veranstaltungsreihe 
auf ein besonders reichhaltiges 
Programm.

25 Jahre Klassik-Zyklus „Franz Schmidt-Musiktage“ in der Burg

Hochkarätig besetztes Musikfestival in 
Perchtoldsdorf
Der Klassik-Zyklus „Franz Schmidt-Musiktage“, eine seit dem Jahr 2001 jähr-
lich stattfindende, von der Marktgemeinde veranstaltete Konzertreihe, nimmt 
im dichten Veranstaltungsprogramm Perchtoldsdorfs einen besonderen Stel-
lenwert ein. Mit einem großen Aufgebot an Spitzeninterpretinnen und Spitzen-
interpreten werden in diesem Zyklus Werke großer Komponisten vom Barock 
bis zur Gegenwart zur Aufführung gebracht.

Benannt ist die Reihe nach Franz Schmidt (1874-1939), der von 1926 bis zu seinem Tod 
1939 in Perchtoldsdorf lebte und arbeitete. Schmidt war Orgelkomponist in der Übergangs-
phase zwischen Spätromantik und Moderne. Neben seinem bekanntesten Werk, dem Ora-
torium „Das Buch mit sieben Siegeln" schuf er auch eine Oper, „Notre Dame", vier Sym-
phonien, zahlreiche Orgel- und Klavierwerke sowie Kammermusik.

Schmidt, Brahms, Bach auf dem Programm
Den Auftakt der Konzertreihe am 22. Februar bildete der Perchtoldsdorfer Musiker Mar-
tin Zalodek mit seinen philharmonischen Freunden mit Werken von Franz Schmidt und 
Johannes Brahms. Am 15. März versprach (und hielt) Dorothy Khadem-Missagh am Kla-
vier mit dem Kreisler Trio Wien „große Romantik“. Beim Konzert am 12. April dürfen wir 
Dirigent Jonathan Berman im Neuen Burgsaal begrüßen. Das Franz Schmidt-Sinfonieor-
chester wird unter seiner Leitung auch Franz Schmidts Intermezzo aus der Oper „Notre 
Dame“ zur Aufführung bringen. Den Abschluss des Reigens bildet am 26. April der Kam-
merchor Salto Vocale Perchtoldsdorf (Leitung Johannes Wenk) unter dem Motto „Even 
such is … BACH“. 

Sämtliche Konzerte finden im Neuen Burgsaal statt. 
Karten sind unter https://shop.eventjet.at/de/franzschmidtmusiktage oder im 
InfoCenter, Tel. +43/1/866 83-400, info@perchtoldsdorf.at erhältlich.

Perchtoldsdorfer bei Song-
writer-Preis ausgezeichnet 
Gernot Rupp, geb. Cernajsek, ist Absolvent der 
Franz Schmidt-Musikschule Perchtoldsdorf und hat 
seine weitere Ausbildung an den Konservatorien 
Wien und Graz und am Complete Vocal Institute 
Kopenhagen erhalten. 

Bekannt ist er auch als „DerCelloSingerSongwriter“ und lebt 
seit Jahren auf der steirischen Seite des Semmerings. Neben 
seiner Lehrtätigkeit in Gesang, Cello und Oboe gehört seine 
Leidenschaft dem Songwriting. Neben dem mit Axel Nagel 
gegründeten Songwriting-Festival in Mürzzuschlag führte 
dies zur Präsentation des ersten Albums „Museum der Schön-
heit“, zu finden auf allen gängigen Streaming-Plattformen. 

Goldplatzierung für „Museum der Schönheit“ 
Mit dem Titelsong „Museum der Schönheit“ holte Rupp den 
Preis in der Hauptkategorie Deutscher Singer Songwriter 
beim renommierten und seit 1983 vergebenen deutschen 
„Rock & Pop“-Preis. Mit „seiner einzigartigen Kombination 
aus Gesang und e-Cello“ habe Rupp eine „unverwechselbare 
Klangwelt, die berührt und inspiriert“, geschaffen, heißt es 
in der Begründung der Jury. Damit hebe sich Rupp „deut-
lich von klassischen Singer-Songwriter-Konzepten ab und 
setzt neue Maßstäbe in der deutschen Musikszene“. 

Die Preisverleihung fand bezeichnenderweise in der Sieger-
landhalle in Siegen (Nordrhein-Westfalen) statt. „Diese Aus-
zeichnung ist für mich eine große Ehre und Bestätigung, 
dass mein Weg, das Cello als zentrales Instrument im Sin-
ger-Songwriter-Genre zu etablieren, Menschen erreicht und 
bewegt“, freute sich Rupp. 

P.S.: Am 19. April um 18.00 Uhr ist Gernot Rupp mit dem 
TMV Spital am Semmering als Gäste der Blasmusik Perch-
toldsdorf beim Frühjahrskonzert im Kulturzentrum zu 
hören. 
Weitere Infos und Buchungen: www.gernot.biz

Perchtoldsdorfer Musikfreunde

Konzert mit „Flower Power“
Der Chor der Perchtoldsdorfer Musikfreunde, verstärkt von den Sängern der 
„Vocal View“ und der „Flower-Band“ sowie einer schwungvollen Tanzeinlage 
taucht bei seinem nächsten Konzert unter der Leitung von Kamyab Sadeghi tief 
ein in die Musik dieser farbenfrohen Auf- und Umbruchszeit: Let it Be!
Die Perchtoldsdorfer bringen Musik aus der Rock-Folk- und Pop-Szene. Wer erinnert sich 
nicht gerne an Jimi Hendrix, Joe Cocker, die Beatles und, und, und … As Tears Go By, 
Here Comes the Sun, Give Peace a Chance … 
Moderiert wird der Abend von Victor Kautsch.

Die Zeit von „Yesterday“, aber ganz sicher nicht yesterday, sondern am Sonntag, 7. Juni um 
17.00 Uhr in der Burg Perchtoldsdorf, Neuer Burgsaal. Karten zu € 25,- und € 30,- im 
Ticketshop unter www.musikfreunde.at, bei Michael Spanel, 0664 / 460 68 85 (ab 14.00 
Uhr) und im InfoCenter im Rathaus.

Europatag am 9. Mai am 
Marktplatz
„Europa fängt in der Gemeinde an“: Am Freitag, dem 9. Mai 
geht es zwischen 10.00 und 14.00 Uhr am Marktplatz um 
Europa und die EU. Informationsstände, Musik und vieles 
mehr mit den Europagemeinderätinnen und -räten Zsolt 
Janos, Amelie Hussian, Jakob Jäger und Andreas Koller-Gar-
ber. Nur bei Schönwetter!
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Fußball-WM – Sportfest oder politischer Spielball 
Donald Trumps?

Hochkarätige Diskussion 
am 28. Mai
Am 11. Juni beginnt in den USA, Kanada und Mexiko 
die Fußball-Weltmeisterschaft. Österreich ist zum 
ersten Mal seit 28 Jahren wieder bei der größten 
Show des Weltfußballs dabei. 

Die Fußball-WM findet in einem politisch brisanten Umfeld 
statt. US-Präsident Donald Trump verunsichert mit seiner 
sprunghaften Politik auch seine bisherigen Verbündeten, 
Fußball-Fans können nicht sicher sein, dass sie trotz gülti-
ger Tickets in die USA einreisen dürfen. Bei der Einreise in 
die USA müssen Handykontakte und Internetaktivitäten 
offengelegt werden.

Der Hochbergkreis Perchtoldsdorf veranstaltet am 28. 
Mai um 19.00 Uhr im Festsaal der Burg kurz vor Beginn 
der Fußball-WM eine Diskussion zum Thema „Fußball-WM – 
Sportfest oder politischer Spielball Donald Trumps?“. Unter 
der Leitung des ehemaligen ORF-Korrespondentenchefs 
Roland Adrowitzer diskutieren ÖFB-Chef Josef Pröll, Fal-
ter-Gründer und -Herausgeber Armin Thurnher, sowie die 
beiden ehemaligen Leiter des ORF-Büros Washington, Han-
nelore Veit und Thomas Langpaul. 
Karten zu € 15,- im InfoCenter.

Johannes Österreicher, Martina Zeidler, Olivia Ebner, Stefanie Pichler-Brodl, Michaela Perger-Marboe, Johanna 
Leitner, Monika Kutter (v.l.n.r.) 

Freunde der Franz Schmidt-Musikschule

Neuwahl im Elternverein
Am 22. Jänner 2026 wurde der neue Vorstand der Freunde der Franz Schmidt-
Musikschule Perchtoldsdorf gewählt. 

Für die Funktionsperiode bis 2030 wurden die bisherige Obfrau Stefanie Pichler-Brodl und 
die Kassierin Michaela Perger-Marboe in ihrer Funktion bestätigt.
Neu wurden die Kassierin-Stellvertreterin Olivia Ebner, Obfrau-Stellvertreterin Johanna 
Leitner und Schriftführerin Martina Zeidler in den Vorstand gewählt. Als Kassenprüferin 
und Kassenprüfer stehen Monika Kutter und Johannes Österreicher zur Verfügung.
Der Verein unterstützt direkt und unbürokratisch Schülerinnen und Schüler der Musik-
schule und leistet finanzielle Hilfe, beispielsweise beim Ankauf von Musikinstrumenten. 
Die Freunde der Franz Schmidt-Musikschule freuen sich auf Ihre Spenden.

Perchtoldsdorfer Handball Devils

Sommersportwoche für 
Kinder mit Spiel und Spaß
Die Perchtoldsdorfer Handball Devils bieten in den 
Sommerferien von 27. bis 31. Juli 2026 eine Som-
mersportwoche in Perchtoldsdorf an. 
Die Kinder erwartet eine Woche voller Spiel, Spaß und viel 
Bewegung in der Siegfried-Ludwig-Halle und im Freien und 
natürlich auch immer wieder Abkühlung im Schwimmbad.
Teilnehmen können alle Mädchen und Burschen im Alter 
von 6 bis 14 Jahren, die Spaß an der Bewegung haben und 
eine tolle Zeit mit ihren Freunden erleben wollen.
Die Kinder werden Mo-Do von 8.00-17.00 Uhr und Fr von 
8.00-16.00 Uhr von ausgebildeten Trainerinnen und Trai-
nern betreut. Der Tag beginnt mit einem gemeinsamen 
Frühstück und auch für Mittagessen, Jause und Getränke ist 
gesorgt.
Kostenbeitrag: € 295,- 
Anmeldung bis spätestens 15. Juni 2026 und Details unter 
www.uhlzp.at/2026/02/25/sommersportwoche-2026/

Junge Forscherinnen und Forscher bringen Schwung in die Welt der 
Naturwissenschaften

18. Perchtoldsdorfer Forschertage vom  
6. bis 10. Juli 2026
„Kinder haben eine angeborene Neugierde und Lust am Entdecken, Forschen 
und Experimentieren. Die Grundidee unseres Projekts ist es, mehr Raum für 
den Prozess des Forschens und Experimentierens zu schaffen und gemeinsam 
mit den Kindern tiefer in die Welt der Naturwissenschaften einzutauchen. Mäd-
chen vermehrt für die Naturwissenschaften zu begeistern, war mir von Anfang 
an ein Anliegen“, so die Projektleiterin Sylvia Mertz.

Entdeckendes Lernen in der Gruppe gibt zudem den jungen Forscherinnen und Forschern 
das Gefühl, dass jede/jeder einen wertvollen Beitrag zum Gelingen des großen Ganzen ein-
bringen kann. In der Begegnung mit der Wissenschaft entdecken Kinder, dass sie mit ihren 
Mentoren etwas gemeinsam haben; den Forscherdrang, die Lust am Experimentieren. Das 
stärkt Selbstvertrauen und gibt Raum für die Erprobung der Selbst- und Sozialkompetenz.

„Aus einer Vision ist eine Idee geworden. Es ist uns gelungen, diese in die Tat umzusetzen 
und die Begeisterung dafür von Jahr zu Jahr weiterzutragen, auch in der Ausweitung zu 
anderen Bildungsinstitutionen“, so die Projektleiterin.
So waren die Forschertage Impulsgeber für ein übergreifendes Talente-Regional Projekt im 
Bezirk Mödling sowie für das Projekt „Forschung-Jugend-Zukunft“.

Letztes Jahr haben fast 400 junge Forscherinnen und Forschern bei den Forschertagen ihre 
naturwissenschaftlichen Talente erprobt. Sie sind jedes Mal die Hauptakteure, die uns immer 
wieder aufs Neue zum Weiterforschen beflügeln.
Auch heuer stehen wieder zahlreiche Kursgruppen mit spannenden Themen zur Auswahl, 
wobei auch den individuellen Interessen der Kinder Raum gegeben wird.

Veranstalter: Marktgemeinde Perchtoldsdorf
Leitung: Sylvia Mertz, MEd
Freizeitprogramm mit Andreas Lutz, BEd und Team
Anmeldungen direkt über www.forschertage.at
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Kostenfrei und anonym: Psychosoziale Online-Beratung ergänzt persönliches 
und telefonisches Angebot

Hilfswerk Niederösterreich berät auch 
online
Manchmal fällt es leichter, seine Gedanken, Ängste und Sorgen niederzuschrei-
ben, anstatt sie auszusprechen. 

Das Hilfswerk NÖ hat daher sein psychosoziales Beratungsangebot um eine vertrauliche 
Online-Beratung ergänzt. Fachleute aus den Bereichen Psychologie und Familienberatung 
antworten an Werktagen innerhalb von 48 Stunden und gehen auf die individuellen Fra-
gen und Themen ein. Die Beratung ist absolut vertraulich und läuft über einen webbasier-
ten datensicheren Account, der auf der Hilfswerk-Website unkompliziert eingerichtet wird. 
Die Beratungsseite ist unter https://onlineberatung.noe.hilfswerk.at/ erreichbar.

Familienberatungsstellen und NÖ Frauentelefon
Für persönliche Beratungen von Erwachsenen, Jugendlichen und Kindern stehen die Exper-
tinnen und Experten des Hilfswerk Niederösterreich in den 13 geförderten Familienbera-
tungsstellen zur Verfügung. Beratungen sind zu den Öffnungszeiten persönlich, telefonisch 
und auch per Videocall möglich. Das NÖ Frauentelefon bietet unter 0800 800 810 ano-
nyme und kostenlose Beratung für Frauen und Mädchen. Auch Rechtsberatung und Gesprä-
che in Fremdsprachen sind möglich.

Egal ob am NÖ Frauentelefon oder im Netz: Das Hilfswerk steht in vielen Lebenssituati-
onen beratend zur Seite.
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Tag der offenen Gartentüren
Am Samstag, den 30.5. veranstaltet die Gemeinde 
Perchtoldsdorf wieder einen „Tag der offenen Gar-
tentüren“, an dem mehrere private Gärten von 10.00 
bis 16.00 Uhr ihre Türen für Gäste öffnen.

Die Veranstaltung soll die Gelegenheit bieten, Erfahrungen, 
Informationen und Tipps rund um naturnahes Gärtnern 
auszutauschen. Vom Gemüsegarten bis zum romantischen 
Naturgarten gibt es verschiedene Themen zu entdecken. Falls 
Sie mit Ihrem Garten teilnehmen möchten, können Sie sich 
noch bis 30.4.2026 unter umwelt@perchtoldsdorf.at oder 
01 / 866 83-102 oder -272 anmelden.

Die Adressen der teilnehmenden Gärten werden auf der 
Webseite der Gemeinde bekanntgegeben, sowie in dem ab 
11. Mai im InfoCenter und im Gemeindeamt erhältlichen 
Folder. Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt!

www.perchtoldsdorf.at/Tag_der_offenen_Gartentueren

Frühjahrsputz in Perchtoldsdorf

Müllsammel-Aktion am 
11. April
Machen Sie mit: Gemeinsam halten wir Perchtolds-
dorf sauber! Am Samstag, den 11. April 2026 findet 
wieder eine gemeinsame Müllsammel-Aktion in 
Perchtoldsdorf statt. 

Start ist um 9.00 Uhr beim Gemeindeamt. In Gruppen wer-
den dann verschiedene Bereiche (wie Begrischpark, Zellpark, 
Hochberg, Skateplatz usw.) von liegengebliebenem Müll 
befreit. Jeder kleine Handgriff hilft den Müll in der Land-
schaft zu reduzieren. Auch Kinder sind herzlich willkom-
men – bitte unter Aufsicht eines Erwachsenen.

Handschuhe und Müllsäcke werden zur Verfügung gestellt. 
Materialausgabe ist ab 9.00 Uhr direkt vor dem Gemeinde-
amt. Zwischen 11.00 und 11.30 Uhr kann der gesammelte 
Müll beim Burgparkplatz abgegeben werden und wird direkt 
vom Wirtschaftshof entsorgt. Als Dankeschön gibt es dann 
einen Eisgutschein für alle Teilnehmenden!

Bitte achten Sie auf eine passende Ausrüstung – festes Schuh-
werk und bei Kälte entsprechende Kleidung. Bei Starkregen 
findet die Veranstaltung nicht statt!

ÖAMTC und Marktgemeinde Perchtoldsdorf sorgen für mehr Sicherheit am E-Bike

Kostenloser Kurs mit Theorie, Praxis und 
wertvollen Tipps
Der ÖAMTC und die Marktgemeinde Perchtoldsdorf machen gemeinsame Sache 
für mehr Verkehrssicherheit: Im geschützten Rahmen findet am Donnerstag, 
dem 21.05.2026 am Areal des Eislaufplatzes beim Freizeitzentrum Perchtolds-
dorf ein kostenfreier E-Bike-Kurs mit eigens geschulten ÖAMTC-Trainerinnen 
und -Trainern statt. Das Angebot dauert drei Stunden und richtet sich an alle 
Anfängerinnen, Wiedereinsteiger und kaufinteressierte Personen jeden Alters.

Der Mobilitätsclub und die Marktgemeinde Perchtoldsdorf setzen sich daher zum Ziel, die 
individuelle Mobilität und Sicherheit in Form von kostenlosen E-Bike-Kursen zu fördern. 
Anfänger:innen und Fortgeschrittene haben im geschützten Bereich besser die Möglichkeit, 
sich mit dem E-Bike vertraut zu machen. Am Programm stehen einerseits Begriffserklärun-
gen, Informationen und Theorie, andererseits fahrtechnische Aspekte wie Bremsen, Blicktech-
nik, stabiles Langsamfahren, Kurventechnik, die richtige Gangwahl usw. im praktischen Teil.

Do., 21.05., 09.00-12.00 und 13.00-16.00 Uhr
Freizeitzentrum Perchtoldsdorf (Eislaufplatz), Plättenstr. 1, 2380 Perchtoldsdorf
Information: 01/866 83-132 (Birgit Distel) oder -281 (Jan Vitula)
Anmeldungen: mobilitaet@perchtoldsdorf.at
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Quantenphysikerin Francesca Ferlaino – aktuelle „Wissenschaftlerin 
des Jahres“ in Österreich.

30 Jahre Eisstockturnier 
der Bildungs- und Wissen-
schaftsjournalistik
Am 9. Februar fand im Freizeitzentrum Perchtolds-
dorf das Eisstockturnier des Klubs der Bildungs- 
und Wissenschaftsjournalist:innen statt, das in 
Kooperation mit der SPORTUNION Perchtoldsdorf 
durchgeführt wurde. 

Die SPORTUNION Perchtoldsdorf übernahm die organi-
satorische Betreuung, die Durchführung des Turniers lag bei 
Eisschützen-Sektionsleiter Gerhard Kokeisl, die Spielleitung 
vor Ort bei seiner Stellvertreterin Ingeborg Jaud. Eröffnet 
wurde die Veranstaltung durch Martin Gerzabek, Präsident 
der Christian Doppler-Forschungsgesellschaft.
Das Eisstockturnier wird seit 30 Jahren vom Klub der Bil-
dungs- und Wissenschaftsjournalist:innen organisiert.
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Klassenabende  
Franz Schmidt-Musikschule
Fr.	 17.04.	18:30	FSS	 Julia Nobis-Neumüller (Gesang)
Di.	 21.04.	18:30	FSS	 Nina Fried (Trompete) + Friedolin Curn 

(Tuba)
Mi.	 22.04.	18:30	FSS	 Nevena Vaz Gomes Bairrada 

(Kontrabass)
Mi.	 22.04.	18:30	KUZ	Teresa Heugl, Rainer Lidauer, Harald 

Mückstein, Peter Nadasdi (Schlagwerk)
Di.	 28.04.	19:00	FSS	 Antonia Teibler (Fagott) + Martin 

Holpfer (Horn)
Mi.	 29.04.	18:30	FSS	 Thomas Brandstätter (Gitarre, E-Gitarre)
Mi.	 06.05.	18:30	FSS	 Siegfried Rhomberg (Gitarre)
Do.	07.05.	17:00	FSS	 Magdalena Fuchs (Klavier)
Do.	07.05.	18:30	FSS	 Magdalena Fuchs (Klavier)
Fr.	 08.05.	14:00	FSM	Tag der Musik- und Kunstschulen
Mi.	 13.05.	18:00	FSS	 Katharina Traunfellner (Violine)
Mo.	18.05.	18:30	FSS	 Stefan Kronowetter (Klavier)
Di.	 19.05.	18:30	FSS	 Dieter Schickbichler (Posaune, 

Tenorhorn, Tuba)
Mi.	 20.05.	18:30	FSS	 Thomas Kristen (Violoncello)
Do.	21.05.	18:30	SPK	 Isabella Khan (Gitarre)
Mi.	 27.05.	18:30	FSS	 Tobias Wurm (Klavier)
Mi.	 27.05.	18:00	HH	 Popularmusik-Fest
Do.	28.05.	18:30	FSS	 Benjamin Schachinger (Klarinette)
Fr.	 29.05.	15:00	PK	 Lange Nacht der Kirchen (Detail

programm online)
Weitere Termine auf www.ms-perchtoldsdorf.at
FSS = Franz Szeiler-Saal, Wiener Gasse 17, KUZ = Kultur
zentrum/Festsaal, Beatrixgasse 5a, FSM = Franz Schmidt-
Musikschule, SPK = Spitalskirche, HH = Hyrtlhaus, PK = 
Pfarrkirche

Jugend musiziert: prima la musica 2026 

Franz Schmidt-Musikschule holt wieder 
einen Landessieg!
Beim landesweiten Wettbewerb prima la musica hat die Franz Schmidt-Musik-
schule wieder erfolgreich abgeschnitten. In der Kategorie für Holzblasinstru-
mente in der Altersgruppe I holte das Ensemble von Benjamin Schachinger 
sogar den Landessieg und vertritt damit die Franz Schmidt-Musikschule beim 
Bundeswettbewerb in Eisenstadt. Wir drücken die Daumen!

Luka Aleksic, Kontrabass AG A, 1. Preis mit Auszeichnung | Maximilian Sawerthal, 
Kontrabass AG A, 1. Preis, (Lehrperson: Mag. Nevena Vaz Gomes Bairrada, Korrepetion: 
Michael Capek); 

Julia Klebermass, Harfe AG B, 1. Preis mit Auszeichnung | Celia Bahr, Harfe AG III, 
1. Preis | 83,75 Punkte (Lehrperson: Julia Kräuter); 

Emilija Maletic, Klavier AG B, 1. Preis (Lehrperson: Eva Prunner); Sophie Ottensamer, 
Klavier AG B, 1. Preis mit Auszeichnung (Lehrperson: Magdalena Fuchs); Rosa Pfarl, 
Violine AG B, 2. Preis (Lehrperson: Katharina Traunfellner, Korrepetition: Zuzanna Mika); 
Finn Schwaighofer, Violine AG B, 2. Preis (Lehrperson: Robert Neumann, Korrepeti-
tion: Zuzanna Mika); Trio Bo-Te-Mi AG B, Kammermusik für Blockflöten, 1. Preis mit 
Auszeichnung /Botond Muhari, Blockflöte, Theresia Pichler, Blockflöte, Mila 
Praxmarer, Blockflöte (Lehrperson: Simone Finster); 

Helene Bardy, Klavier AG I, 3. Preis | 66,75 Punkte (Lehrperson: Michael Capek); Elena 
Kremsner, Orgel AG I, 1. Preis mit Berechtigung zur Teilnahme am Bundeswettbewerb 
| 92,40 Punkte (Lehrperson: Zuzanna Mika); Fourtastic AG I, Ensemble Musik kreativ, 
1. Preis | 80,56 Punkte, Tobias Ebner, Schlagwerk (Lehrperson: Maria Jenner), Hannah 
Huber, Flöte (Lehrperson: Elisabeth Stix), Lena Kronowetter, Klavier (Lehrperson: Mag-
dalena Fuchs), Markus Pichler, Schlagwerk (Lehrperson: Rainer Lidauer), Ensemblelei-
tung: Maria Jenner, Cordula Nossek, Elisabeth Stix; 

Reed Squad AG I, Kammermusik für Holzblasinstrumente, 1. Preis mit Berechtigung zur 
Teilnahme am Bundeswettbewerb | 95,80 Punkte, Landessieger/innen Kammermusik für 
Holzblasinstrumente I; Jacob Cziferszky, Klarinette, Saya Krenn, Klarinette, Xaver 
Simsa, Klarinette, Gustav Simsa, Klarinette (Lehrperson: Benjamin Schachinger); 

Agnes Krenn, Klavier AG II, 1. Preis | 84,67 Punkte (Lehrperson: Magdalena Fuchs); 
Ferdi und seine 4 Posaunen AG III, Kammermusik für Blechblasinstrumente, 2. Preis 
| 75,80 Punkte, Josef Draxler, Posaune, Tobias Hartner, Posaune, Ferdinand Heege-
mann, Tuba, David Kimmel, Posaune, Markus Pertmayr-Floquet, Posaune (Lehrper-
son: Dieter Schickbichler).

Im überregionalen Ensemble mit dem Trio aBASSionato AG II, Kammermusik für Blech-
blasinstrumente, 1. Preis mit Berechtigung zur Teilnahme am Bundeswettbewerb | 93,40 
Punkte, Wendelin Draxler, Tuba, (Lehrpersonen: Michael Pircher, Universität für Musik 
und darstellende Kunst Wien, Friedolin Curn, Franz Schmidt-Musikschule der Marktge-
meinde Perchtoldsdorf ), Ensembleleitung: Univ. Prof. Mag. Michael Pircher
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Um das THEO-Kindertheater in gewohnter Weise anbieten zu können, hat sich das THEO-
Team eine kreative Lösung einfallen lassen. Wenn sich 1001 Freundinnen und Freunde 
des THEO finden, die bereit sind, 100,- Euro zu spenden, dann kann es weitergehen (siehe 
Vorwort und Beilage zum Thema in dieser Rundschau sowie Infos auf Homepage/Face-
book/Instagram etc.). Bisher haben wir fast 50.000 Menschen mit unseren Stücken erreicht – 
seien Sie dabei, Kultur für Kinder, Jugendliche und Erwachsene in Perchtoldsdorf weiter am 
Leben zu erhalten.

Die gute Nachricht: Wir arbeiten natürlich weiter für euch.
Am 16. April ist Premiere von „Fräulein Braun“, ein von Ulrich Hub verfasster, konge-
nialer Monolog über Eva Braun, Hitlers Geliebte. Was Sie bzw. Jugendliche von 12-18 Jah-
ren da erwartet? Ein spannendes Stück Zeitgeschichte, verpackt in die Gedanken, Gefühle 
und Träume einer jungen Frau, die durch einen Mann und dessen Macht, Einfluss und 
Massenwirkung verführt und später selbst zur Täterin wird. In anderer Ausprägung spielen 
die Phänomene Massenwirksamkeit und Verführbarkeit auch heute unter dem Einfluss von 
Social Media und der Multiplikatorenwirkung von Influencern eine sehr wichtige Rolle.

Ein Stück, das Zeitgeschichtliches, Persönliches und einen Transfer ins Heute, in die Lebens-
welten junger Menschen verbindet und deren Fragen aufgreift: „Wo ist die Grenze?“ „Kann 
man einem Rapper folgen, auch wenn dieser menschenverachtende Texte verfasst?“ „Wie 
sehen Verbindungen zwischen der Geschichte von Eva Braun und heute aus?“.
Auch für Erwachsene geeignet, für Jugendliche ab 12 Jahren und jede Art von Schultyp. 
Dargestellt wird Eva Braun von Rebecca Richter, Birgit Oswald führt mit Unterstützung 
von Fabian Tastel Regie und verantwortet Kostüme und Bühne. Die dramaturgische Bear-
beitung stammt von Joachim Henn. Thomas Bammer, der wie Rebecca Richter in Perch-
toldsdorf durch viele Produktionen bekannt ist, tritt in zugespielten Männerrollen auf. 
Gefilmt wurden alle Szenen von Luca Horak.

„Fräulein Braun“
Ergiebig für Diskussion und Nacharbeitung im Klassenzimmer (das THEO-Team bietet 
sich dafür an, Termin buchen unter daniela@theaterort.at).
Vorstellungen & Kartenverkauf
Premiere: Do, 16. April 2026 um 18.00 Uhr
weitere Vorstellungen: jeweils Do bis Sa um 18.00 Uhr
April: 16./17./18./23./24./25. Mai: 7./8./9./12. Dernière: Di, 12. Mai 2026
www.theaterort.at

Wichtige Neuigkeiten im THEO im April und Mai

Veranstaltungsort
THEO im Kulturzentrum Perchtoldsdorf, Beatrixgasse 5a, 2380 Perch-
toldsdorf
Kartenvorverkauf Perchtoldsdorf
Karten zum Preis von € 15,- (für Erwachsene und Kinder gleicherma-
ßen) gibt es im InfoCenter (Marktplatz 10, 2380 Perchtoldsdorf) per E-
Mail info@perchtoldsdorf.at, telefonisch unter 01/86683-400, oder direkt 
online im Ticket-Shop unter www.perchtoldsdorf.at/ticketstheo

//////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

was kommt – veranstaltungen aller art
Das Rote Kreuz Perchtoldsdorf, Gesundheits- und Soziale Dienste laden ein…
Seniorentreffen, jeweils von 15.00-17.00 Uhr im Roten Kreuz Perchtoldsdorf, Franz-Josef-Str. 29
03.04.: April, April …
07.04.: Café Xundheit mit Infos zur Patientenverfügung
16.04.: Gemütliches Beisammensein
24.04.: Bastelnachmittag für Jung & Junggebliebene
05.05.: „Stoaroas“-Treffen mit Steine bemalen
08.05.: Der Mai ist gekommen
21.05.: Gemütliches Beisammensein
29.05.: Bastelnachmittag für Jung & Junggebliebene
Betreute Reisen
25.04.13:00-17:30 Uhr: Esel-Exkursion am Schottenhof in Wien
Bei unserem barrierefreien Ausflug zum Schottenhof Wien erleben wir die ruhige Art der Esel und ge-
nießen anschließend eine gemütliche Frühlingsjause. Kosten für Bus, Tiervorführung und Jause: € 40,-
Anmeldung zu unseren Veranstaltungen: 059144-64013

Erste-Hilfe-Kurse im Rot-Kreuz Haus Perchtoldsdorf, Franz Josef Str. 29
25.04.: Erste-Hilfe-Outdoor-Kurs (8h)
07.05.: Erste-Hilfe-Grundkurs Online (8h) + Praxis (8h)
Informationen/Anmeldungen: www.erstehilfe.at, Tel.: +4359 144 640 00, Fax.: +4359 144 9 640 00
Die Marktgemeinde Perchtoldsdorf fördert Erste-Hilfe-Kurse in Höhe von € 15,-/Person, sofern ein 
Hauptwohnsitz in Perchtoldsdorf besteht und der Erste-Hilfe-Kurs in Perchtoldsdorf absolviert wurde. 
Nähere Informationen auf unserer Homepage www.perchtoldsdorf.at

Rotkreuz – Blutspendeaktion
Kulturzentrum Perchtoldsdorf, Beatrixgasse 4a
Sa 9.5., 9.00-13.00 und 14.00-16.00 Uhr
Infos: www.blut.at – 0800 / 190 190
//////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////
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Klettern bei den Alpen
vereinssektionen
Nach dem erfolgreichen Start im Herbst wird das 
Kletterprogramm für Vier- bis Sechsjährige beim 
ÖAV Sektion Teufelstein auch im ersten Halbjahr 
2026 weitergeführt. 
Jeden zweiten Sonntagnachmittag sammeln acht Kinder 
spielerisch erste Klettererfahrungen – betreut werden sie von 
Patrik Beck und Lisa Zsalcsik. Das Interesse und die Warte-
liste sind groß. Mit diesem Angebot setzt die Sektion bewusst 
auf nachhaltige Nachwuchsarbeit und wird diesen Weg ganz 
bestimmt weiterführen – mit Sicherheit, Freude an der 
Bewegung und ganz viel Herz.

Minicup der Liesing-Perchtoldsdorfer Alpenver-
einskletterer
Viel Spaß gab es auch bei den Kletter-Kindern der Alpen-
vereinssektion Liesing-Perchtoldsdorf zwischen 5 und 12 
Jahren beim Minicup 2026. Dieses Jahr machten ca. 30 Kin-
der, teilweise mit ihren kleinen Geschwistern, mit. Bei die-
sem spielerischen „Wettkampf“ sind alle Kinder Gewinner. 
Bei der Siegerehrung wurden lustige Preise verlost.

Danke an alle die mitgeholfen haben, ohne diese wäre es 
nicht möglich: Emil, Valentin, Ferdinand, Klemens Elisa, 
Christine, Christl und allen weiteren Helferinnen und Hel-
fern!

Weitere Infos und Fotos unter https://www.alpenverein.at/
teufelstein-perchtoldsdorf/ und www.avlp.at

Volksschule Rosegger-Gasse als zweite örtliche Naturparkschule

Naturpark Föhrenberge beginnt am 
Leonhardiberg
Begeisterung und Verständnis für die Natur der Region und ihren Schutz zu 
vermitteln, zählt zu den Kernaufgaben des Naturpark Föhrenberge. Bildungs-
kooperationen mit Schulen und Kindergärten sind in dieser Strategie ein wich-
tiger Baustein. 

Nachdem die Volksschule Sebastian Kneipp-Gasse im September des Vorjahres eine Part-
nerschaft mit dem Naturpark Föhrenberge eingegangen ist, wurde nun auch die als „Wald-
schule“ errichtete Volksschule Rosegger-Gasse als „Naturpark-Schule“ ausgezeichnet.

Die Volksschule, die Marktgemeinde und der Naturpark Föhrenberge sind Teil der Netz-
werk Natur Region – einem Zusammenschluss von 23 Gemeinden, drei Wiener Bezirken 
sowie zahlreichen Vereinen, Schulen, Landwirtinnen und Landwirten und Unternehmen 
der Region Thermenlinie-Wiener Becken. Gemeinsam setzen sie sich für den Erhalt und 
die Pflege wertvoller Naturflächen ein.

Zahlreiche Ehrengäste wohnten dem Festakt bei: Direktorin Katharina Hussian, Volksschul-
gemeinde-Obmann Martin Schwab, Bürgermeisterin Andrea Kö, Cornelia Kassil (Verein 
Naturparke Niederösterreich), Landtagsabgeordneter Peter Gerstner, Gemeinderätin Agnes 
Wühr, Obmann Martin Schuster, Umweltgemeinderätin Claudia Wolfert, Landtagsabge-
ordnete Marlene Zeidler-Beck, Irene Drozdowski (Obfrau des Landschaftspflegevereins), 
Sarah Leischner (Landschaftspflegeverein für den Naturpark Föhrenberge) und Föhrenberge-
Geschäftsführer Markus Wildeis (Foto oben, v.l.n.r.).
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„Das Eis“ nun in der Wiener Gasse
Über 21 Jahre war der Eissalon „Das Eis“ von Peter und Uli Reinbacher im Haus 
Marktplatz 21 ein allsommerlicher Anlaufpunkt für Eisfreunde jeden Alters 
und fungierte als bis auf den Marktplatz reichendes „erweitertes Wohnzim-
mer“, als Ort der Begegnung und der guten Laune – gepaart mit hochwertigen 
Produkten und professionellem Service und einer hohen Expertise hinter den 
Eiskreationen. 

„Der natürliche Geschmack der Eissorte steht für uns im Mittelpunkt der Eisqualität. Unsere 
Fruchteissorten sind daher als Fruchtsorbets, mit einem hohen Fruchtanteil und ohne Milch, 
vegan“, so die Reinbachers, die mit ihrem jungen Team im Laufe einer Saison bis zu 60 Eis-
sorten aus natürlichen Zutaten anbieten können.

Mit Ostern beginnt ein neues Kapitel am Standort Wiener Gasse 7, wohin der Eisgenuss 
ab der Frühlingssaison 2026 übersiedelt ist. Mitten in der belebten Wiener Gasse und der 
Grünoase Zellpark im Rücken steht damit der erfrischend-wohlschmeckenden Abkühlung 
nichts mehr im Wege. 
www.daseis.at
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Kneippgasse triumphiert 
bei Volksschulolympiade
Bei der Volksschulolympiade am 18. Februar in der 
Sportmittelschule Mödling konnte sich die Volks-
schule Seb.-Kneipp-Gasse klar durchsetzen.

Bei Sport-, Geschicklichkeits-, Denk- und Kreativitätsbewer-
ben zeigten die Perchtoldsdorfer Schulkinder riesigen Enthu-
siasmus und großartigen Teamgeist. Ein Riesenapplaus geht 
daher an die 3b für den Gesamtsieg und die 3a für die her-
vorragende Drittplatzierung. Die Kinder der Mehrstufen-
klasse haben tapfer gekämpft und den 10. Platz erreicht!

Weinberglauf 2026
Am 12. April fällt wieder der Startschuss zum 
beliebten Weinberglauf Perchtoldsdorf. Ein 
abwechslungsreicher Rundkurs in den Weinbergen 
lädt dazu ein, die eigenen Grenzen neu auszuloten 
oder einfach nur ein wenig Bewegung vor einer 
malerischen Kulisse zu genießen.

Fünf unterschiedliche Bewerbe sorgen dafür, dass für wirk-
lich jeden etwas dabei ist: Für die Jüngsten (Jahrgänge 2015-
2020) gibt es einen eigenen 1 km Kinderlauf, alle anderen 
können zwischen einer Kurzdistanz (5 km), den regulären 
10 km, 5 km Nordic-Walking oder einem Teambewerb (3 
mal 5 km Laufen) wählen.
Der Weinberglauf wird auch heuer wieder von der ERSTE 
Bank als Hauptsponsor unterstützt. Der Erlös der Veranstal-
tung kommt den sozialen Projekten des Lions Clubs Perch-
toldsdorf zugute.
Weitere Infos und Anmeldung unter www.weinberglauf.at
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Winter ist in meinem Kopf,  
mein Herz schreit Frühling
2026 bleibt ein Jahr voller Herausforderungen für uns alle. Leicht optimistisch 
schauen wir in die Zukunft all jener jungen Geflüchteten, die mit viel Energie 
und Zuversicht hier in Österreich eine Zukunft für sich und ihre Familien auf-
bauen wollen. Trotz der Stolpersteine, die manchen unverdient in den Weg 
gerollt werden, wie beispielsweise bei dem jungen Menschen, der mitten in der 
Lehrausbildung steckt und nun wegen Kürzungen der Sozialhilfe unverschul-
det von Wohnungslosigkeit bedroht ist. 

Besonders große Sorge bereitet uns aber die Situation der älteren Generation. Menschen, 
die ihr Leben lang fleißig gearbeitet haben, die immer selbständig waren und sich in ihrem 
Land etwas aufgebaut haben, stehen hier nun praktisch vor dem Nichts. Seit Anfang des 
Jahres wird auch im Bezirk Mödling die geringe ukrainische Pension von der Grundversor-
gung abgezogen, unabhängig davon, ob die Menschen darauf überhaupt Zugriff haben oder 
nicht. Ukrainische Hrywnja sind aufgrund der Kriegssituation nicht immer einfach in die 
EU transferierbar, auch für den Pensionsanspruch müssen die Menschen in die Ukraine 
fahren bzw. ihren Anspruch regelmäßig online geltend machen. Dank eurer großzügigen 
Hilfe hätte unser Verein durchaus ein Spendenbudget um in Einzelfällen zu helfen, aller-
dings würde eine direkte Geldzuweisung die bereits gekürzte Grundversorgung nur weiter 
reduzieren. Außerdem scheitert unsere Hilfe hier auch oft am Stolz und an der Bereitschaft, 
sich helfen zu lassen. Ohne eure Unterstützung bei der Zurverfügungstellung von günsti-
gen Wohnplätzen für die ältere Generation, eine Einzelperson erhält monatlich eine Mie-
tunterstützung von € 165,-, hätten viele nicht einmal eine Schlafstelle. Wir kennen Fälle, 
wo der monatliche Verpflegungszuschuss von € 260,- auf € 80,- oder 90,- pro Monat redu-
ziert wurde. 

Sollen sie doch zurückgehen, höre ich jetzt manche sagen. Und vereinzelt tun sie das auch, 
sie gehen zurück in ein kaputtes Land, wo Bomben fliegen und die Eiseskälte kaum auszu-
halten ist. Sie kehren zurück, um Russland die Stirn zu bieten und in der Ukraine zu kämp-
fen oder auch um die Pflege bei gesundheitlichen Problemen in der Familie besser regeln 
zu können oder einfach weil sie ihr Leben in der Heimat so vermissen.
Wer aber hier bleibt, versucht oft trotz fortgeschrittenem Alter noch Arbeit zu finden, nicht 
nur aus finanziellen Gründen, sondern auch aus Überzeugung, noch etwas leisten zu kön-
nen und zu wollen.

Hilfe erfordert hier ganz besonderes Fingerspitzengefühl. Wir freuen uns, zumindest Kul-
turpässe ausstellen zu können und damit kleine Ablenkungen im schwierigen Alltag zu 
ermöglichen. Für viele Geflüchtete ist die Teilhabe am kulturellen Leben mit Museumsbe-
suchen, Theateraufführungen und Konzerten eine hoch geschätzte und geliebte Möglich-
keit, für die sie sehr dankbar sind. Auch der tägliche Deutschkurs, wo unsere älteren Ler-
nenden mit viel Fleiß und Motivation hervorstechen und den Jugendlichen in ihrer Gruppe 
gerne die deutsche Grammatik erklären, ist ein wichtiger Beitrag zur psychischen Stabili-
tät.

Viele unserer Aktivitäten sollen helfen, Menschen hier im Ort zusammenzubringen. Beim 
Kleidertausch, beim Pubquiz im Restaurant Alexander oder beim Lesefest im Kulturzent-
rum wollen wir Begegnungsmöglichkeiten schaffen, wo alle Spaß und Freude haben kön-
nen. Weitere Aktivitäten und Ausflüge im Rahmen der Deutschkurse sind in Planung, unser 
Lehrteam im Deutschkurs versucht zumindest einmal pro Monat, einen gemeinsamen Aus-
flug zu organisieren. Parlament, Wien Museum, Naturhistorisches Museum und eine kleine 
Wanderung von Mödling zur Burg Liechtenstein waren heuer im Winter schon dran, für 
die Osterferien ist der nächste Ausflug geplant.
Am 20. Juni ist Weltflüchtlingstag, lasst euch überraschen. Unser Verein hat sich für diesen 
Tag schon etwas vorgenommen, Details dazu findet ihr demnächst auf unserer Homepage.

Wer bei uns mitmachen möchte, ist herzlich willkommen. Wir freuen uns, dass immer wie-
der Menschen den Weg zu uns ins Büro im Kulturzentrum finden. Wir sind neugierig auf 
eure Ideen und Anregungen, zwischen Mittwoch und Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr ist 
unser Büro für euch offen. 

In dieser Zeit sind wir auch telefonisch am besten erreichbar. Andere Termine sind nach 
Vereinbarung möglich.

Flüchtlingsnetzwerk Perchtoldsdorf, 
Büro: Beatrixgasse 5a, Perchtoldsdorf 
Tel +43 664 841 28 23, www.fluechtlingsnetzwerk.at
Spendenkonto „Flüchtlingsnetzwerk Perchtoldsdorf“
IBAN AT17 5300 0081 5500 3325 | BIC HYPNATWW
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Der Ur-Perchtoldsdorfer Herbert Hrdlicka ist ein 
unprätentiöser Autor ohne Allüren: ehrlich, unge-
schönt und voller Sehnsucht. Seine Lyrik- und Pro-
satexte erzählen von Schwermut, sind aber auch von 
Liebe und Hoffnung getragen. 

Vor seinem eigenen biographischen und beruflichen Hin-
tergrund verhandelt Hrdlicka zerbrochene Beziehungen, 
Einsamkeit und die Suche nach Sinn – und findet dennoch 
Wege zum Licht. Zwischen Schmerz und Schönheit entsteht 
etwas Wunderbares, mitunter hässlich, aber stets dem Anlie-
gen der Wahrhaftigkeit verpflichtet. Mit feinen Pointen und 
ironischen Blickwinkeln auf das Alltags- und Liebesleben 
schenkt dieses Buch Ernsthaftigkeit und Leichtigkeit 
zugleich – und lädt ein, zu lieben, zu hoffen, weiterzugehen.

Herbert Hrdlicka, Wunder Schön Hässlich. Wunderbar ehrlich, Taschen-
buch, 278 S., ISBN: 978-37103-3407-8, Berlin-Neckenmarkt United pc 
2025, Verkaufspreis €25,95.

Zuversicht

Eckebücherei
Die Liebe kommt immer zu spät // von Karl-
Markus Gauß
Drei Reisen. Spurensuche an den Rändern Europas: Gauß erkundet die multi-
kulturelle Welt Bosniens, verfolgt die Lebenswege zweier mutiger Frauen in Slo-
wenien – einer legendären Anwältin und einer Schriftstellerin. Wir erfahren, wa-
rum das obersteirische Bruck an der Mur und Beloiannisz in der ungarischen 
Puszta eigentlich auf dem Peloponnes liegen, und, dass Österreich auch eine 
griechische Geschichte hat.

Das Gute // von Michael Köhlmeier
53 Zuneigungen. Von Shakespeare über seinen Onkel Gerhard bis zu Coco 
Chanel - Köhlmeier lädt zu einer ganz persönlichen Reise ein mit großen und 
kleinen Fragen des Menschseins. Will man für immer leben, wenn man für im-
mer jung sein will? Ist Langeweile die Vorhut des Bösen? Kann man Kindern das 
Böse im Märchen zumuten? Und wenn es das Gute gibt, kann dann jeder die 
Welt besser machen?

Es ist nie zu spät für ein sinnerfülltes Leben // 
von Elisabeth Lukas und Valentin Ferdinand Opll
Zwei Viktor-Frankl-Kenner mit Perchtoldsdorf-Hintergrund im Dialog in einer 
aktuellen Neuerscheinung aus dem Tyrolia-Verlag: Die Schülerin des Begrün-
ders der Logotherapie Elisabeth Lukas ist Psychotherapeutin, klinische Psycho-
login und Inhaberin zahlreicher in- und ausländischer Ehrungen, darunter der 
Viktor Frankl-Preis der Stadt Wien, Valentin Opll ist Existenzanalytiker, Son-
derschullehrer und im Vorstandsteam des PPZ tätig. Vom Schicksal hart getrof-
fene oder schuldig gewordene Personen versinken leicht in Selbstmitleid oder 
schieben die Schuld auf Umstände, Gesellschaft und sonstige Mächte – und 
bleiben unglücklich. Hier werden psychotherapeutische Methoden und philoso-
phische Perspektiven vorgestellt, die einen echten Neuanfang ermöglichen. „Es 
gibt keine Situation im Leben, die nicht doch – […] – eine Sinnmöglichkeit bie-
tet“ (Viktor E. Frankl)

Vorlese-Freitag für Kinder jeden Freitag 16.00–16.30 Uhr in der Bücherei.
Bücherei im Kulturzentrum, Beatrixgasse 5a, 1. Stock, ist Mo 15.00–19.00 Uhr,
Di 15.00–19.00 Uhr, Mi 8.00–14.00 Uhr und Fr 15.00–19.00 Uhr geöffnet.
Kontakt: T 01/866 83-411, buecherei@perchtoldsdorf.at, www.buch-perchtoldsdorf.at.
Web-OPAC 24-Stunden-Service für unsere Leserinnen und Leser.

Der Mai bringt wieder einen 
Maibaum in den Zellpark
Der Maibaum ist Brauchtum mit langer Geschichte. 
Diente der Baum früher zur Vertreibung böser Geis-
ter, symbolisiert er heute den Beginn der warmen 
und fruchtbaren Zeit des Jahres.

Der Alpenverein Perchtoldsdorf Teufelstein pflegt diese Tra-
dition nach wie vor mit großem Engagement. Im Zellpark 
wird ein entasteter Baumstamm von den Teufelsteinern mit 
reiner Muskelkraft und Holzstangen, sogenannten Schwal-
ben, aufgestellt. Die Volkstanzgruppe wird für Musik und 
Tanz sorgen, zum Mitmachen sind alle eingeladen.

Freitag, 1. Mai 2026 im Zellpark
Buffet ab 14.00 Uhr, Tanz ab 15.00 Uhr, Aufstellen des Bau-
mes ab 16.00 Uhr.

Samstag, 25. April 2026, ab 12.00 Uhr im Zellpark

11. Georgsfest der Pfadfin-
dergruppe Perchtoldsdorf
Zu Ehren des heiligen Georg, des Schutzpatrons der 
Pfadfinderinnen und Pfadfinder, wird der Zellpark 
wieder zum Treffpunkt für Abenteuer, Begegnung 
und Lagerfeuerstimmung.

Die Pfadfindergruppe Perchtoldsdorf lädt herzlich zum 11. 
Georgsfest ein. Beim „How-to-Scout“ können große und 
kleine Besucherinnen und Besucher spannende Pfadfinder-
aufgaben selbst ausprobieren. Für das leibliche Wohl sorgen 
eine Grillstation, der beliebte Frittiersalon und das gemüt-
liche Gilde-Café. Alle Altersgruppen sind herzlich willkom-
men!

Ungeschminkte Lyrik und Prosa aus Perchtoldsdorf

Wunder Schön Hässlich

18 // perchtoldsdorfer rundschau 04-05.2026

bü
ch

er



Herzintelligenz & Fairteilungsgerechtigkeit groß in Mode

Mensch sein im „echten Leben“ – ein gutes 
Leben für alle!
Am 29. April 2026 lädt der Weltladen Perchtoldsdorf gemeinsam mit dem Fair-
tradearbeitskreis Perchtoldsdorf zu einer fairen Modenschau in der Bücherei 
Perchtoldsdorf. Als besonderer Gast des Abends spricht Ingrid Gumpelmaier-
Grandl, eine Pionierin auf dem Gebiet fairer Kleidung.

„Wir machen seit fast 20 Jahren nachhaltige faire Mode, Accessoires und Geschenkartikel. 
In dieser Zeit hat sich viel getan!“ blickt Gründerin und Kopf des vielfach ausgezeichneten 
Labels FAIRytale zurück. Das damals aufkommende Wissen um die Produktionsbedingun-
gen in der Kleidungsindustrie (schlechte Arbeitsbedingungen, umweltzerstörerische Prak-
tiken, meist am anderen Ende der Welt) waren ausschlaggebend für die Gründung.

Ingrid Gumpelmaier-Grandl erzählt von der Partnerschaft mit vielen kleinen Produktions-
betrieben in Nepal, mit denen sie daran arbeitet, eine nachhaltige Textilbranche aufzubauen. 
Sie erzählt davon, wie sie ihre Partner*innen stärkt, aber auch, wie diese Partnerschaft von 
gegenseitiger Verlässlichkeit geprägt ist. Und wir erfahren, welche Rolle HI – Herzintelli-
genz im Entstehungsprozess spielt.

Mittwoch, 29.4.2026, 19.00 Uhr
Modenschau des Weltladens Perchtoldsdorf mit Ingrid Gumpelmaier-Grandl, Gründerin 
und Designerin des biofairen Labels FAIRytale und anschließendem biofairen Buffet.
Bücherei Perchtoldsdorf, Beatrixgasse 5a, 2380 Perchtoldsdorf

Walk & Talk: 

Der fairen Schokolade auf der Spur
Bei einem interaktiven Spaziergang durch Perchtoldsdorf die Welt der fairen 
Schokolade kennenlernen.

Bei einer zweistündigen, interaktiven Tour durch Perchtoldsdorf erfahren Sie an fünf Sta-
tionen Wissenswertes und Kurioses rund um unsere Lieblingssüßigkeit Schokolade: Wie 
wird Kakao angebaut, was hat Schokolade mit Kinderarbeit zu tun, inwiefern spielen Kli-
mawandel, Börsenkurse, Siegel, Gerechtigkeitsfragen und sogar unser Sparschwein eine 
Rolle?

Die Tour kostet € 12,-/Person (inkl. Schokolade-Verkostung) und startet beim Weltladen 
in Perchtoldsdorf, Wiener Gasse 14. Bitte beachten: Die Anzahl der Teilnehmenden ist auf 
20 begrenzt. Eine Anmeldung ist erforderlich unter: 0676 / 914 42 62 (Petra Wölflinger-
Schrammel), oder per Mail: fairtradegemeinde@perchtoldsdorf.at
Der Förderverein Oikocredit Austria, die Fairtrade-Gemeinde Perchtoldsdorf und der Welt-
laden Perchtoldsdorf laden herzlich ein.

Erfolge bei der Thermen
region DAC Trophy
Am 22. Jänner 2026 wurden bei der Thermenregion 
DAC Trophy in Wien zehn Perchtoldsdorfer 
Gewächse vor den Vorhang geholt, womit der örtli-
che Weinbau seine Position im Spitzenfeld der Ther-
menregion hinter Sooß mit fünfzehn Prämierungen 
behaupten konnte.

Ausgezeichnet wurden Weinbau Mayer (Chardonnay), Bar-
bach (Gemischter Satz), Pichler-Brodl (Pinot Grigio), Karl 
Wölflinger (Grauburgunder Virtuos), Zechmeister (Pinot 
Noir und Rotgipfler), Drexler-Leeb (Neuburger) und Nigl – 
Die junge Generation (Twogether Neuburger und Graubur-
gunder Barrique).
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fr 10.04 
20.00 // Burg
Neuer Burgsaal

Verena Scheitz & 
Thomas Schreiweis 
„Der Lack ist ab!“

Der Lack ist ab! Ein kabarettistischer Bastlerhit mit Liedern von und mit Verena 
Scheitz und Thomas Schreiweis. Die Fassade bröckelt, das Fundament morscht. Was 
für die Welt gilt, gilt auch für Verena Scheitz und Thomas Schreiweis: Alles gerät aus 
den Fugen! Aber was jetzt? Einfach nur die Oberfläche polieren und innerlich weiter 
vor sich hin faulen wie eine holländische Glashaustomate? Veranstalter: Andreas Rot-
tensteiner. r Karten zu 32,-, 29,-, 26,- und 23,- im InfoCenter*.

sa 11.04
11.00 // Buchladen
Wiener Gasse 1

Das Kräuterhexchen 
Mimi kommt zu 
Besuch

Matinee für kleine und große Menschen. Barbara Našel erzählt spannende Geschich-
ten aus dem Leben von Kräuterhexchen Mimi. Eintritt frei!

mi 08.04
18.30 // Buchladen
Wiener Gasse 1

LESESALON Wort und Wein für Lesefreunde im Buchladen Perchtoldsdorf 
Offenes Gespräch über die Lektüre eines vorab bekannt gegebenen Buches. „No way 
home“ von T. C. Boyle, Ende: 21.00 Uhr, freier Eintritt, freie Spende

so 12.04 
19.00 // Burg
Neuer Burgsaal

Franz Schmidt-
Sinfonieorchester 

Franz Schmidt-Sinfonieorchester „Musikalischer Dialekt“. Emil Nikolaus von Reznicek 
(Ouvertüre zur Oper „Donna Diana“), Franz Schmidt (Intermezzo aus der Oper „Notre 
Dame“), Wolfram Wagner (Marimbakonzert „Die vier Temperamente“ (2024) Thomas 
Schindl gewidmet), Bedrich Smetana (Die Moldau, Sinfonische Dichtung Nr. 2 aus 
„Mein Vaterland“), Georges Bizet (Aus den L’Arlésienne Suiten Nr. 1 & 2) // Thomas 
Schindl (Schlagwerk), Jonathan Berman (Dirigent) // Konzert im Rahmen der Franz 
Schmidt-Musiktage 2026. r Karten zu 33,-, 29,- und 23,- im InfoCenter* und zu 36,-, 
32,- und 26,- an der Abendkassa.

sa 18.04
18.00 // artP
Paul Katzberger-Platz 5

Ausstellungs
eröffnung  
(im) Bann der 
Schönheit

Helga Cmelka, Uwe Bressnik, Andreas Dwořak, Lidia Fiabane, Sabine Groschup, 
Berhard Heiler & Andrea Seidler, Dieter Kleinpeter, Mischa Reska, Veit Schiffmann, 
Christiane Spatt, Viktoria Popova, Greta Znojemsky.
Ausstellungsdauer bis Sonntag, 17.5.2026, Öffnungszeiten: Fr 16-19.00 / Sa 16-19.00 / 
So 16.00-19.00 oder nach tel. Anmeldung 0699/1865 23 45 artPkunstverein, E-Mail: 
artPkunstverein@a1.net, www.art-P.at

so 19.04
18.00 // Kulturzentrum
Beatrixgasse 5a

Frühlingskonzert der 
Blasmusik

Traditionelles Frühlingskonzert der Blasmusik Perchtoldsdorf unter der Leitung von 
Bernhard Söllner. r Karten zu 28,-, 26,- und 24,- im InfoCenter*

so 19.04 und
so 03.05
jeweils 19.00 // Burg
Neuer Burgsaal

Musicalstars Ausverkauft. Warteliste im InfoCenter*.

so 19.04
19.30 // Pfarrkirche 
St. Augustin

„Come Again“ – 
Konzert mit Renais-
sance- und Barock-
musik 

Der Konzerttitel „Come Again“ bezieht sich auf ein Lied von John Dowland, einem 
berühmten Komponisten und Lautenisten des 16. Jh., mit dem Text „Come again: 
Sweet Love doth now invite.“ Dieses und andere Lieder zum Thema Frühling und Liebe 
von Dowland sowie seines Zeitgenossen Thomas Morley werden beim Konzert zu 
hören sein. Weiters stehen Orgel- und Kammermusikwerke namhafter Komponisten 
des Barock, wie z.B. G.F. Händel, Dietrich Buxtehude, Johann Pachelbel u.a. auf dem 
Programm. Mit Eva Breger (Orgel und Orgelpositiv), Laura Hoeven (Barockoboe und 
Blockflöte) und Marlene Janschütz (Sopran). Eintritt: Freie Spende

mi 22.04 
19.00 // Burg
Neuer Burgsaal

Burg:Gespräche „Von Perchtoldsdorf zum Stephansdom“
Diskussionsabend mit dem neuen Wiener Erzbischof Josef Grünwidl. Karten zu 10,- im 
InfoCenter*. Veranstalter: Hochbergkreis

sa 25.04
12.00 // Zellpark

11. Georgsfest der 
Pfadfinder

Zu Ehren des heiligen Georg, des Schutzpatrons der Pfadfinderinnen und Pfadfinder, 
wird der Zellpark wieder zum Treffpunkt für Abenteuer, Begegnung und Lagerfeuer-
stimmung. Die Pfadfindergruppe Perchtoldsdorf lädt herzlich zum 11. Georgsfest ab 
12.00 Uhr ein. Beim „How-to-Scout“ können große und kleine Besucherinnen und Be-
sucher spannende Pfadfinderaufgaben selbst ausprobieren. Für das leibliche Wohl 
sorgen eine Grillstation, der beliebte Frittiersalon und das gemütliche Gilde-Café. Alle 
Altersgruppen sind herzlich willkommen!

so 26.04
10.00 // Feuerwehrhaus
Donauwörther Straße 29

Florianifest Florianitag der Freiwilligen Feuerwehr Perchtoldsdorf mit Feldmesse beim Feuer-
wehrhaus, anschließend Ehrungen, Frühschoppen, gute Musik und rustikale Schman-
kerln. Die Feuerwehr freut sich auf Ihren Besuch!

di 28.04 
20.00 // Burg
Neuer Burgsaal

Thomas Mraz  
„Mraz F1rst“

Das erste Solo-Programm von und mit Thomas Mraz. Jetzt geht’s mal um die Menschen, 
die mir am nächsten stehen: Ich! Ich! Ich! So wird es uns vorgelebt, in der Politik, in 
den Sozialen Medien und in der Kindergarten-Whatsapp-Gruppe. Wir leben in einer 
Gesellschaft voller Gewinner, wo jeder Erster sein will – ja, Erster sein muss! Diese 
Kräfte wirken auch auf Thomas Mraz und daher gilt für ihn nun: MRAZ FIRST! Veran-
stalter: Andreas Rottensteiner. r Karten zu 32,-, 29,-, 26,- und 23,- im InfoCenter*

so 26.04 
19.00 // Burg
Neuer Burgsaal

Kammerchor  
SALTO VOCALE  

„Even such is … BACH“. Johann Sebastian Bach: Kantate „Gottes Zeit ist die allerbeste 
Zeit“ („Actus tragicus“), BWV 106, Brandenburgisches Konzert Nr. 5, BWV 1050, Kantate 
„Schweigt stille, plaudert nicht“ („Kaffeekantate“), BWV 211 // Kammerchor Salto Vo-
cale // Originalklang-Instrumentalensemble // Roswitha Dokalik (Konzertmeisterin), 
Judith Sauer (Sopran), Thomas Diestler (Altus), Gernot Heinrich (Tenor), Maximilian 
Schnabel (Bass), Johannes Wenk (Leitung) // Konzert im Rahmen der Franz Schmidt-
Musiktage 2026. r Karten zu 33,-, 29,- und 23,- im InfoCenter* und zu 36,-, 32,- und 
26,- an der Abendkassa.
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*Kartenvorverkauf: InfoCenter Perchtoldsdorf,
Rathaus, Marktplatz 10, T 01/866 83-400, 

info@perchtoldsdorf.at // Mo 10-13 Uhr, 
Di bis Fr 10-13 Uhr und 15-18 Uhr, Sa 10-13 Uhr. 

Ab Mai: Di 10-13 Uhr, Mi-Fr 10-13 u. 15-18 Uhr. Siehe Seite 5.
r Tickets online: shop.eventjet.at/perchtoldsdorf 

Preise in Euro. Termine vorbehaltlich Verschiebungen und Absagendo
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Wiener Zither Ensemble

mi 29.04
19.00 // Bücherei 
Perchtoldsdorf
Beatrixgasse 5a

Modenschau von 
Weltladen und 
Fairtrade Gemeinde 
Perchtoldsdorf 

Mit Ingrid Gumpelmaier-Grandl vom Modelabel FAIRytale.
Der Weltladen Perchtoldsdorf lädt gemeinsam mit der Fairtrade-Gemeinde Perch-
toldsdorf wiederholt zur fairen Modenschau in der Bücherei Perchtoldsdorf ein. Als 
besonderer Gast des Abends spricht Ingrid Gumpelmaier-Grandl - Gründerin und 
Designerin des Labels FAIRytale - über ihre Partnerschaften mit Produzentinnen und 
Produzenten in Nepal, über die Herausforderungen und Erfolge im fairen Handel und 
was Herzintelligenz für sie bedeutet. Zum Ausklang gibt es ein biofaires Buffet.

fr 01.05
16.00 // Zellpark
Zugang über Hochstraße

Maibaumaufstellen Die Sektion Perchtoldsdorf Teufelstein des Österreichischen Alpenvereins (ÖAV) wird 
auch heuer wieder die „Maibaum-Tradition“ fortführen. Eine sorgfältig ausgewählte 
Föhre aus dem Perchtoldsdorfer Waldgebiet, organisiert von Franz Feilinger, einem 
Tourenleiter der Sektion, wird im Zellpark aufgestellt. Die Volkstanzgruppe sorgt für 
Musik, Tanz und gute Stimmung und lädt zum Mitmachen ein. Getränke, Brötchen- 
und Kuchenbüffet werden von der Jugend bereitgestellt! (Buffet ab 14.00 Uhr, Volks-
tanz ab 15.00 Uhr, Maibaum aufstellen ab 16.00 Uhr).

mo 04.05
19.00 // Burg
Festsaal

Perchtoldsdorfer 
Geschichte und 
Geschichte(n) zum 
Theater 

Gemeindearchivar Gregor Gatscher-Riedl zu 50 Jahren Sommerspiele und Präsentati-
on des Filmprojekts „Sommerspiele… WHAT?!“ der Klasse Lea Föger der Musik- und 
Kunstschule Perchtoldsdorf, kostenlose Zählkarten im InfoCenter*.

di 05.05 und 
mi 06.05
17.00 // Burg
Neuer Burgsaal

Musical  
„Auf die Plätze… 
fertig…Afrika!“

Chor und Theatergruppe der Volksschule Roseggergasse. Leitung: Sabine Haas & Ulli 
Sinabell. Karten zu 16-, (Kinder/Jugend bis 18 J. 8,-) im InfoCenter*.

do 07.05
20.00 // Burg
Neuer Burgsaal

Norbert Schneider & 
Band „Werkschau“

Mit seinem neuen Programm „Werkschau“ präsentiert Norbert Schneider Vorboten 
zum neuen Album und eine feine Auswahl aus seinem bisherigen Repertoire. Mit Liedern 
wie „Feia am Dachl“ greift Norbert Schneider aktuelle Entwicklungen auf. „Weit sois’d 
nau fliegen“ steht in der typischen Schneider-Liedermacher-Tradition. Wie immer 
erwartet den Zuschauer ein Abend voller Emotionen – von herzlichen Lachern bis zur 
Rührung spannt sich der Spagat der Gefühle, die durch Norbert Schneiders Texte ge-
weckt werden. Sein außergewöhnliches Gitarrenspiel und das hohe musikalische 
Niveau, auf dem seine Band mit ihm im Austausch steht, verblüffen immer wieder. Der 
dreifache Amadeus Music Award-Gewinner ist ein Meister darin komplexe Themen wie 
Glaube, Vergänglichkeit und Liebe in Musik zu verpacken und mit viel Wiener Charme 
zu servieren. Veranstalter: Andreas Rottensteiner. Karten zu 45,-, 42,-, 39,- und 36,- im 
InfoCenter*.

fr 08.05 
19.30 // Burg
Neuer Burgsaal

Wiener Zither 
Ensemble &  
Chor Kammerton

Orpheus & Eurydike – Eine Collage. Claudio Monteverdi – Christoph Willibald Gluck – 
Joseph Haydn. WienerZitherEnsemble: Musikalische Leitung Monika Kutter // Chor 
Kammerton: Leitung Florian Schwarz // Regie: Birgit Oswald // Sprecher Bernhard 
Eppensteiner – Karten zu 36,- im InfoCenter*, freie Platzwahl

sa 09.05 
11.00 // Buchladen
Wiener Gasse 1

Eine magische 
Kindermatinee

Jo & Nic reisen durch die Nacht.
Autorin und Illustratorin Nicole Grotti nimmt uns mit auf eine magische Reise auf dem 
fliegenden Hausbett durch die Zaubernacht. Für Kinder von 3-9 Jahren. Eintritt frei.

sa 09.05.
10.00-13.00 // Weltladen
Wiener Gasse 14

Fair handeln – 
Vielfalt stärken: 
Weltladentag 2026

Die heurige Kampagne zum Weltladentag macht sichtbar, dass Weltläden einerseits 
Orte gelebter hochwertiger Vielfalt sind und gleichzeitig eine zentrale Rolle in Bezug 
auf faire Lieferketten und soziale Verantwortung im Sinn einer gerechten Transforma-
tion der Wirtschaft spielen. Überzeugen Sie sich selbst durch Teilnahme an unseren 
Verkostungen und Mitmach-Aktionen im Weltladen Perchtoldsdorf, Wiener Gasse 14. 
Gute Laune und Kinderprogramm stehen gleichfalls auf der Tagesordnung – wir freuen 
uns auf Sie! 

so 10.05
19.00 // Burg
Neuer Burgsaal

Konzert Vocal 
Ensemble Mödling 
„Romantik pur”

Werke von Brahms, Puccini, Mendelssohn u.a., Karten zu 42,-, 39,- und 36,- im 
InfoCenter*.

mi 20.5.
18.30 // Buchladen
Wiener Gasse 1

LESESALON Wort und Wein für Lesefreunde im Buchladen Perchtoldsdorf 
Offenes Gespräch über die Lektüre eines vorab bekannt gegebenen Buches. „Im Leben 
nebenan“ von Anne Sauer (anlässlich des Muttertags), Ende: 21.00 Uhr, freier Eintritt, 
freie Spende

do 28.05
19.00 // Burg
Festsaal 

Burg:Gespräche „Fußball WM – Sportfest oder politischer Spielball Donald Trumps?“ Unter der 
Leitung des ehemaligen ORF-Korrespondentenchefs Roland Adrowitzer diskutieren 
über Einladung des „Hochbergkreises“ ÖFB-Chef Josef Pröll, „Falter“-Gründer und 
-Herausgeber Armin Thurnher sowie die beiden ehemaligen Leiter des ORF-Büros 
Washington, Hannelore Veit und Thomas Langpaul. Karten zu 15,- im InfoCenter*.

fr 29.05 
19.00 // Kulturzentrum
Beatrixgasse 5a

Boogieball! Motto: 
THE WHITE BOOGIE-
NIGHT

Tanzabend in Kooperation mit der Tanzschule Schmid in Perchtoldsdorf. Livemusik im 
Stil der 50er Jahre mit Gotty Beer & Manu Cherry. Dresscode: Weiss und wenn möglich 
im Stil der 50er Jahre, Einlass: ab 18.30 Uhr, Ende: 23.30. Musikspende: 15,- pro Person. 
Platzreservierung nötig: SMS oder WhatsApp an 06991 / 924 11 17 (Andreas Jünger)

sa 30.05 und 
so 31.05
jeweils 17.00 und  
so 10.30// Burg
Neuer Burgsaal

DieTanzerei-Show 
„Jahreszeiten“

In einer spektakulären Tanzshow mit Ballett, Contemporary, Irish Dance, Breakdance 
u.v.m. verschmelzen unterschiedlichste Stile zu einer mitreißenden Geschichte. Es 
tanzen rund 250 Mitwirkende der DieTanzerei und des DieTanzerei-Vereins in Choreo-
grafien von Martina Balogh, Iris Bartsch, Victor Brückel, Franziska Gaßmann, Emely 
Hetterich, Valéria Müller-Király, Mara Kluhs, Laura Kreitmayer, Lena Mitterbäck, Mark 
Rodríguez und Sabrina Stejnek. Karten zu 32,-, 26,-, 20,- und 16,- im InfoCenter*.
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sa 30.05
14.00 // Treffpunkt: 
Weltladen Perchtoldsdorf

Walk & Talk: Der 
fairen Schokolade auf 
der Spur

Im Zuge einer zweistündigen, interaktiven Tour durch Perchtoldsdorf ergründen Sie 
Wissenswertes und Kurioses rund um unsere Lieblingssüßigkeit Schokolade.
Karten: 12,-/Person (inklusive Schokolade-Verkostung) direkt bei Tourbeginn am Treff-
punkt: Weltladen Perchtoldsdorf, Wiener Gasse 14. Begrenzte Teilnehmerzahl; Anmel-
dung erforderlich unter: 0676 / 914 42 62 (Petra Wölflinger-Schrammel) oder per Mail: 
fairtradegemeinde@perchtoldsdorf.at

sa 30.05
19.00 //Spitalskirche
Wiener Gasse 29

Konzert 
Ensemble  
Amici Musici 

Werke von van Wassenaer, Vivaldi, Telemann, Bach. Violine und Leitung Veronica 
Kröner, Violinen: Ferdinand Pfeil, Magdalena Schlatterbeck, Daniel Unger, Andrea 
Prendl, Sophia Nagl, Veronika Leitgeb, Beatrice Zappacosta, Viola: Mia Nevroal, 
Monika Demmer; Cello: Marco Castrillo; Kontrabass: Kinga Janewski, Cembalo: Adolf 
Hennig. Karten zu 35,- (ermäßigt 25,-) im InfoCenter*, Spenden erwünscht.

so 31.05
10.00 // Marienkirche 
Marienplatz

Marienkirtag 10.00 Uhr: Festgottesdienst, 11.00 Uhr: Frühschoppen mit der Haurerkapelle und 
Mittagstisch, 15.00 Uhr: Tanzmusik. FürKinder: Hüpfburg, Spielzeugflohmarkt (bis 
14.00 Uhr) und Kinderschminken (ab 15.00 Uhr). Specials: 14.00 Uhr: Modenschau 
Weltladen, Kaffehaus (Marienhofgarten), Sackerl-Stand („Aktion Leben“), Bücher
flohmarkt (Lions) und Weinverkostung.

mi 03.06
19.30 // Burg
Neuer Burgsaal

Mödlinger Symphonie 
Orchester 
„Geschichten aus 
1001 Nacht“

Fazıl Say: Grand Bazaar, op. 56 // Edvard Grieg: Klavierkonzert a-Moll, op. 16 // Solistin 
am Klavier: Mitra Kott // Nikolai Rimsky-Korsakow: Sheherezade. Dirigent: Daniel Auner. 
Karten zu 33,- und 23,- (Schüler und Studenten halber Preis) im info.service Mödling 
0 22 36 / 400 125, im InfoCenter* und unter www.symphony.at, karten@symphony.at
Veranstalter: MSO

do 04.06
19.00 // Burg
Neuer Burgsaal

Konzert  
„Ein Sommernachts-
traum in der Burg 
Perchtoldsdorf“

Operette und populäre Klassik gesungen von Silvio Samoni, Iva Schell und Zoryana 
Kushpler, begleitet vom Sinfonischen Orchester MERKUR unter der Leitung von Willi 
Zwittkovits. Moderation: Birgit Perl, ORF Landesstudio NÖ. Veranstalter: Silvio Samoni. 
Einlass 18.30 Uhr. Karten zu 49,-, 39,- und 29,- im InfoCenter*. 

so 07.06
17.00 // Burg
Neuer Burgsaal

Perchtoldsdorfer 
Musikfreunde:  
Konzert  
„Flower Power“

Der Chor der Perchtoldsdorfer Musikfreunde, verstärkt von den Sängern der „Vocal 
View“ und der „Flower-Band“ sowie einer schwungvollen Tanzeinlage taucht bei sei-
nem nächsten Konzert tief ein in die Musik dieser farbenfrohen Auf- und Umbruchs-
zeit: As Tears Go By, Here Comes the Sun, Give Peace a Chance, Let it Be! Wer erinnert 
sich nicht gerne an Jimi Hendrix, Joe Cocker, die Beatles etc.? Die Perchtoldsdorfer 
präsentieren Musik aus der Rock-, Folk-, und Pop-Szene. Moderation: Victor Kautsch.
Tickets unter www.musikfreunde.at

so 07.06
19.00 // Burg
Festsaal

Gunkl und  
Georg Breinschmid: 
„Doppelbass“

Kabarettist Gunkl und Kontrabassist Georg Breinschmid nehmen die Sprache und die 
Musik beim Wort. Versprochen und vertont. Gunkl ist Kabarettist. Georg Breinschmid 
ist Komponist. Den Bass beherrschen beide. Der eine gut, der andere bässer. Witzigen 
Wortspielen und spaßigen sprachlichen Spitzfindigkeiten sind sie gleichermaßen zuge-
tan. Nicht nur den verbalen, auch den musikalischen. Denn da wie dort gibt es Allitera-
tionen und Anagramme, Takt und Groove, Kontrapunkte und Krebsfiguren, Palindrome 
und Schüttelreime. Wenn man so will … Veranstalter: Andreas Rottensteiner. Karten zu 
32,-, 29,-, 26,- im InfoCenter*.

mi 10.06
18.30 // Zellpark

LESESALON Wort und Wein für Lesefreunde im Buchladen Perchtoldsdorf 
Offenes Gespräch über die Lektüre eines vorab bekannt gegebenen Buches. Ende: 
21.00 Uhr, freier Eintritt, freie Spende. Bei Schlechtwetter findet die Veranstaltung im 
Buchladen, Wiener Gasse 1 statt.

fr 12.06
19.00 // Kulturzentrum
Beatrixgasse 5a

Finest Boogie & 
Swing unter dem 
Motto: Aloha from 
Hawaii

In Kooperation mit der Tanzschule Schmid in Perchtoldsdorf. Ein Tanzabend für alle 
Fans von Boogie Woogie, Rock’n’Roll, Swing und modernerer Tanzmusik mit DJane 
Edith und DJ Andreas. Musikspende: 10,- pro Person. Platzreservierung nötig: SMS 
oder WhatsApp an 06991 / 924 11 17 (Andreas Jünger). 
Weitere Termine unter: www.rockdockteddys.at

fr 19.06
08.30 // Buchladen
Wiener Gasse 1

Felicitas Prokopetz: 
„Schon schwankte 
die Welt“

Ein Abend voller bewegender Sprache, überraschender Wendungen und leuchtender 
Momente – perfekt für alle, die Literatur als Erlebnis suchen. 
Tickets unter https://buchladen-perchtoldsdorf.at/ticketshop/

sa 20.06
19.00 // Spitalskirche

Benefizkonzert für 
die Kinder von Gaza

Es singen und musizieren Ulli H. Geringer, Hannah Geringer, Sarah Geringer, Stefan 
Fohringer. Am Klavier: Fumika Fukaya. Karten zu € 17,- im InfoCenter*.

so 21.06 
10.30-15.00 Uhr // 
Evangelische 
Pfarrgemeinde 
Wenzel-Frey-Gasse 2

Gemeindefest der 
Evangelischen 
Pfarrgemeinde 

Die Evangelische Pfarrgemeinde lädt auch heuer wieder zum Gemeindefest am Edda-
Kislinger-Platz vor der Kirche ein. Familiengottesdienst um 10.30 Uhr, im Anschluss 
wird auf dem Platz vor der Kirche weitergefeiert. Für Speis und Trank ist wie immer 
bestens gesorgt und auch die Kinder kommen mit dem Kinderprogramm voll auf ihre 
Kosten. Für die Unterhaltung sorgt die Trachtenkapelle Perchtoldsdorf. Einfach vorbei-
kommen und mitfeiern, alle sind herzlich willkommen!

do 02.07
20.00 // Burg
Burghof 

Premiere: 
Sommerspiele 
Perchtoldsdorf 

„Till Eulenspiegel, wenn das Herz brennt“ 
50 Jahre Sommerspiele Perchtoldsdorf: Als Jubiläumsproduktion 2026 präsentiert 
Intendant und Regisseur Alexander Paul Kubelka ein Theaterstück nach dem Roman 
von Charles De Coster, in dem er seinem Publikum eine Welt zwischen dörflicher Nähe 
und rauer Kriegslandschaft eröffnet: Hier wird geliebt, geboren und getötet, beraubt 
und geträumt – von einer Welt in Frieden und Freiheit. Karten für die Premiere und die 
Folgevorstellungen im InfoCenter*, bei Schlechtwetter findet die Vorstellung im Neuen 
Burgsaal statt.

so
 0

7.
06

Chor der Perchtoldsdorfer Musikfreunde

*Kartenvorverkauf: InfoCenter Perchtoldsdorf,
Rathaus, Marktplatz 10, T 01/866 83-400, 

info@perchtoldsdorf.at // Mo 10-13 Uhr, 
Di bis Fr 10-13 Uhr und 15-18 Uhr, Sa 10-13 Uhr. 

Ab Mai: Di 10-13 Uhr, Mi-Fr 10-13 u. 15-18 Uhr. Siehe Seite 5.
r Tickets online: shop.eventjet.at/perchtoldsdorf 

Preise in Euro. Termine vorbehaltlich Verschiebungen und Absagen
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MA’ANI ãã
TEPPICHE

Kelims & Polster 
T 0650 / 790 65 18

https://www.facebook.com/
maaniexperimental

www.remax.at      

Donau-City-Immobilien
Fetscher & Partner GmbH & Co KG   

Mödling

Tel.: 0664 / 242 11 52Rudolf Ley -
r.ley@remax-dci.at

Ihr GUTSCHEIN
für eine fundierte und seriöse Wertermittlung Ihrer Immobilie

Name: ..........................................................................

Anschrift: .....................................................................

Einzulösen bis 31.12.2021 bei Ihrem RE/MAX Immobilienberater Rudolf Ley.

www.remax.at

Mail: ............................................................................

Tel.: .............................................................................

Gerne stehe ich Ihnen für eine 

seriöse und fundierte Bewertung 

Ihrer Immobilie zur Verfügung!

Ihr persönlicher Immobilienberater 

in Perchtoldsdorf
Sie denken daran 

Ihr Haus, Ihr Grundstück bzw. 

Ihre Wohnung zu verkaufen?

Vereinbaren Sie Ihren Termin!

Einzulösen bis 31.12.2026 bei Ihrem RE/MAX Immobilienberater Rudolf Ley.

Meisterbetrieb Schlosserei
HAMMER & MAHR

fertigt Türgitter, Sicherheitstüren, 
Stiegen, Geländer, Vordächer, 
Alu Zäune, Schallschutzzäune. 

Automatisierung alter Tore.
T 0650 / 804 76 76
T 0650 / 804 76 77

GGUUSSTTAAVV  MMEELLZZEERR

GGAARRTTEENNAARRBBEEIITT

00666600  11001155000011

Biete handwerkliche Tätigkeit in Haus 
und Garten an. T 0699/126 34 977 

Pensionist (B plus/minus) – franz. Konver-
sation – 1 bis 2 mal die Woche – Themen: 
Politik, Geschichte, Volkswirtschaft, Lite-
ratur. T 0664 / 346 20 82. 

Lebensfrohe, verlässl. Kleinfam. m. grü-
nem Daumen sucht langfristig Zuhause. 
Garten, ab 4 Zi., Bez. MD/BN, Miete bis 
€ 1.600,-. T 0660 / 149 45 79

Reinigungskraft für unser Einfamilienhaus 
2x pro Monat gesucht. Mit der Bitte um 
Kontaktaufnahme unter T 0664 / 386 58 18

Wir suchen eine kleine Eigentumswoh-
nung in Perchtoldsdorf nur von Privat! 
Kontaktaufnahme: wkahl@email.or.at

RUDISCH
Ziviltechniker

0664 39 808 99
www.zt-rudisch.at

Alfred-Feierfeil-Straße 3
2380 Perchtoldsdorf 

Statik  | Gutachten |  Planung
Rudisch Ziviltechniker GmbH

o!ce@zt-rudisch.at

RUDISCH
Ziviltechniker

0664 39 808 99
www.zt-rudisch.at

Alfred-Feierfeil-Straße 3
2380 Perchtoldsdorf 

Statik  | Gutachten |  Planung
Rudisch Ziviltechniker GmbH

o!ce@zt-rudisch.at

Uhrmacher Gebrüder Haas OG
Hochstraße 29, 2380 Perchtoldsdorf

+43 / 699 / 10 969 307 oder +43 / 676 / 78 21 961
uhren_haas@hotmail.de

Öffnungszeiten: nach telefonischer  Vereinbarung

Gold- und Antiquitätenankauf
Verkauf • Reparatur

„Studio Balance“ – Mobilisieren – 
Kräftigen – Wohlfühlen
Seit 2004 ist das „Studio Balance“ in der Brunner Gasse 1-9/1/1 
beheimatet. Neben Iron System, einem Ganzkörperkrafttraining, 
ist auch Pilates seit 2005 fixer Bestandteil im Trainingsangebot. 

Ergänzt wurde nun das Trainingsprogramm durch „Pilates im Sitzen“. Mit 
dieser sanften, aber wirkungsvollen Trainingsmethode – angeleitet von Helena 
Loisa – wird gezielt Muskulatur gestärkt, Beweglichkeit gefördert und das 
Gleichgewicht verbessert, und das alles bequem vom Sessel aus. 

Warum Sitzpilates? 
Viele möchten sich gerne auf der Matte bewegen, mer-
ken jedoch, dass das Hinlegen und vor allem das Wie-
deraufstehen zunehmend schwerfällt. Genau hier bie-
tet Sitzpilates eine ideale Lösung: Alle Übungen wer-
den unter therapeutischen Gesichtspunkten sicher und 
stabil im Sitzen durchgeführt. So bleibt die Freude an 
der Bewegung erhalten, ganz ohne Unsicherheit oder 
Überforderung. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich – 
jede und jeder übt im eigenen Tempo. Ein Einstieg 
in die Gruppenstunden ist jederzeit möglich.

Wir laden herzlich zum kostenlosen Infoabend „Pilates im Sitzen“ 
am Freitag, 24. April 2026 um 17.30 Uhr im Studio Balance ein. 

Lernen Sie das Konzept kennen, probieren Sie erste Übungen aus und stel-
len Sie Ihre Fragen in entspannter Atmosphäre. 
Nicht irgendein Training. Dein Training.

Studio Balance, Brunner Gasse 1-9/1/1, 0676/55 78 570
info@studiobalance.at, www.studiobalance.at 

Suche für meine Eltern barrierefreie 3-4 
Zimmer Eigentumswohnung in Perch-
toldsdorf zum Kauf. T 0676 / 42 30 440

Erfahrene Pflegerin sucht Stelle in der 
24-Stunden-Betreuung in Perchtoldsdorf 
und Umgebung. 61-jährige slowakische 
Pflegerin mit 14 Jahren Berufserfahrung, 
sehr guten Deutschkenntnisse und hoher 
Zuverlässigkeit. ANNI +42 1 908 4648 53. 
Sehr gute Referenzen und weitere 
Auskünfte G.F. 0664 384 34 35

Helena Loisa, MSc, BSc 
Pilatestrainerin & 
Ergotherapeutin
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www.1atischler.at
www.schlafstudio-wien.at

Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch in 
unserem Schlafstudio:
Wiener Gasse 59 
2380 Perchtoldsdorf

+43 2238 20 901
anfragen@schlafstudio-wien.at

Termin nach 
telefonischer  

Vereinbarung:

Schlafstudio

Schlafkomfort nach Maß: Wenn 
Handwerk auf Erholung trifft
Ein erholsamer Schlaf ist das Fundament für einen guten Tag. 
Doch oft passt das Bett von der Stange nicht zu den individuellen 
Bedürfnissen. Hier setzt das Team von 1A Tischler Schlafstudio 
Wien in der Wiener Gasse an: mit einer Kombination aus traditio-
neller Tischlerkunst und moderner Schlafberatung.

„Besser schlafen beginnt in unserem Schlafstudio“, lautet das Credo. Ob 
Massivholzbetten, Betteinsätze, Matratzen, platzsparende Hochbetten, 
Schränke oder maßgefertigte Schrankräume – das 1A Tischler Schlafstudio 
findet auch für kleine Räume oder ausgefallene Ideen die passende Lösung. 
Dabei steht die ideale Raumnutzung stets im Einklang mit hochwertigen 
Materialien und perfekter Verarbeitung.

Was das Schlafstudio auszeichnet, ist die persönliche Fachberatung. „Unsere 
Kunden können über 13 Matratzen bei uns im Schlafstudio in Ruhe testen. 
Ein besonderes Highlight ist die individuelle Einstellung des Lattenrosts 
direkt beim Kunden zu Hause. Darüber hinaus entsorgen wir die alte Mat-
ratze“, so der Inhaber Michael Winkler.

Das handwerkliche Geschick endet jedoch nicht an der Schlafzimmertür: 
Unter dem Motto „Lösungen für außen und innen“ realisiert der Betrieb 
auch Projekte wie Holzterrassen oder Pergolen mit höchster Präzision.
Wer regionale Qualität sucht, ist hier richtig. Termine finden nach Verein-
barung statt, um eine ungestörte Beratung zu garantieren.

1A Tischler | Schlafstudio Wien | Michael Winkler
Wiener Gasse 59 | 2380 Perchtoldsdorf
+43 2238 20901 | anfragen@schlafstudio-wien.at
www.schlafstudio-wien.at
Weitere Infos unter www.schlafstudio-wien.at
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Schmerzfrei durch regenerative Therapien!
Jetzt in Perchtoldsdorf!

SportPraxis Austria Prof. Dr. Karsten Knobloch
Alfred-Merz-Gasse 9, 2380 Perchtoldsdorf, www.sportpraxis-austria.at

Seit 2003 steht raymann – kraft der sonne® für 
Kompetenz, Zuverlässigkeit und Leidenschaft rund um 
Photovoltaik. Als regionales Unternehmen mit einem 
Büro in Perchtoldsdorf sind wir Ihr erster Ansprech-
partner, wenn es um maßgeschneiderte Lösungen für 
nachhaltigen Strom aus Sonnenkraft und dessen opti-
male Nutzung geht. Wir finden für jedes Dach die pas-
sende Anlage. 

Von der Planung bis zur Inbetriebnahme erhalten Sie 
bei uns alles aus einer Hand. Wir erarbeiten mit Ihnen 
Ihre optimale Energielösung – in Kombination mit einem Stromspeicher, 
einer E-Ladestation, Warmwasseraufbereitung, einer Notstromlösung uvm. 
Unsere Erfahrung spricht für sich: Über 4.000 erfolgreich umgesetzte Pho-
tovoltaik-Projekte zeigen, dass Qualität und Kundenzufriedenheit bei uns an 
erster Stelle stehen.

Nutzen Sie die Kraft der Sonne und vereinbaren Sie jetzt Ihr kostenloses Erst-
beratungsgespräch in Perchtoldsdorf – mit raymann – kraft der sonne®, Ihrem 
regionalen Partner für saubere Energie.

Harald Karner

raymann – Ihr Photovoltaik-Experte in Perchtoldsdorf

raymann – kraft der sonne®

anfrage@raymann.at, www.raymann.at, T 0 22 47 / 217 60
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Tischlerei Müller GMBH 
Franz Veselygasse 31, 2380 Perchtoldsdorf
Telefon: +43 1 869 42 33
email: anfrage@tischlereimueller.at
www.tischlereimueller.at

*Stand März 2026: Angebotspreis € 29.990 setzt sich zusammen aus Listenpreis € 37.190 abzüglich € 2.200 
Privatkundenbonus, € 1.000 Edition Bonus, 2.000 Lagerbonus, € 1.000 Servicebonus (bei Abschluss eines berechtigten 
Flex Care Produktes) der Opel Austria GmbH & € 1.000 Finanzierungsbonus (bei Finanzierung über Stellantis Bank SA). 
Neuwagenangebot von Opel Austria GmbH sowie Stellantis Bank SA Niederlassung Österreich gültig bis auf Widerruf, 
längstens jedoch bis 31.06.2026. Sämtliche Abbildungen und Angaben ohne Gewähr, Satz- und Druckfehler sowie 
Preis- und Bonusänderungen vorbehalten. Symbolbild. Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP (Stand März 2026): 
CO₂-Emission in g/km: 0-141. Kraftstoffverbrauch kombiniert in l/100km: 2,3-6,2. Energieverbrauch in kWh/100km: 
16,2-24,8. Symbolbild Stand 03/2026. Details bei deinem Opel Partner und auf opel.at.

Autohaus Ebner: www.opel-partner.at/autoebner; 
2345 Brunn am Gebirge, Ziegelofengasse 3, Tel.: 022 36 / 22 463;
2512 Oeynhausen, Sochorgasse 1, Tel.: 022 52 / 80 304;
2603 Felixdorf, Schulstrasse 59, Tel.: 026 28 / 66 100;
Opel Service Partner & Jungwagenzentrum:  
2700 Wiener Neustadt, Stadionstraße 17, Tel.: 026 22 / 61 006

OPEL GRANDLAND
DER NEUE

MADE IN GERMANY

AB € 29.990*
BEI FINANZIERUNG, EINTAUSCH  
UND SERVICEVERTRAG

 100 % ELECTRIC MIT BIS ZU 694 KM REICHWEITE
 FRONT- ODER ALLRADANTRIEB
 HYBRID ODER PLUG-IN HYBRID

D_AZ_260294_Ebner_Opel Grandland Q1 2026 dealer Print Ad 102x135.indd   1D_AZ_260294_Ebner_Opel Grandland Q1 2026 dealer Print Ad 102x135.indd   1 06.03.26   10:2906.03.26   10:29

50 Jahre Mobilität mit Begeisterung: 

Auto Ebner feiert Jubiläum 
Seit 1976 – von der kleinen Werkstatt in Felixdorf bis zur erfolgreichen Auto-
handelsgruppe in Niederösterreich und dem Burgenland – steht das Famili-
enunternehmen mit sieben Standorten für Fachkompetenz, Innovationsgeist 
und Kundennähe.

Auto Ebner – Ihr Opel Partner
Als Ihr Opel-Partner in Brunn/Gebirge steht Auto Ebner seit mehr als 30 
Jahren für Know-how und Verlässlichkeit. Entdecken Sie selbst die Vorteile 
der neuen Opel-Modelle und sichern Sie sich z.B. den sofort verfügbaren 
Opel Frontera: 7 Sitze statt 5 ohne Aufpreis mit der Jungwagenaktion um 
nur € 27.590,- oder ab € 99,-/Monat.

Weitere Informationen unter www.autoebner.at
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IHRE 
IMMOBILIE 
IST MEINE 
MISSION!
Mag. Andrea J. Löw

T +43 664 344 24 04
www.lrp-immobilien.com    

IMMOBILIEN 
BEWERTUNG UND 

VERMARKTUNG

Lay_InseratLR&P_PerchtoldsdorferRundschau_102x135mm.indd   1Lay_InseratLR&P_PerchtoldsdorferRundschau_102x135mm.indd   1 18.12.25   15:3218.12.25   15:32

Immobilien sind so individuell wie 
die Menschen die sie nutzen
Der erfolgreiche Verkauf oder die Suche nach der Wunschimmo-
bilie braucht professionelle Betreuung und maximalen Einsatz für 
Ihre Belange. Eine fundierte Bewertung erfordert hohe Kenntnis 
und einen guten Überblick des lokalen Marktes.
Dafür stehen wir!
Wünschen Sie den professionellen Verkauf Ihrer Immobilie? Wir nehmen 
uns gerne viel Zeit für Sie und besprechen mit Ihnen Ihre Vorstellungen. Im 
Mittelpunkt steht für uns die perfekte Vermarktung Ihrer Immobilie mit viel 
Freude und vollem Einsatz!
Bei Immobilienbewertungen bekommen Sie bei uns nicht nur einen Schätz-
preis sondern als allgemein beeidete und gerichtlich zertifizierte Sachverstän-
dige eine nachvollziehbare und nachprüfbare Bewertung nach aktuellsten 
Standards. Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme! 
Mag. Andrea J. Löw, 
T +43 / 664 / 344 24 04, office@lrp-immobilien.com 
Lohnsteinstraße 50, 2380 Perchtoldsdorf
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Frühlingserwachen 

Pflege der Gartengeräte erspart 
Zeit, Ärger und Kosten
Der Frühling hält Einkehr und die Natur erwacht zum Leben, alles blüht, 
sprießt und wächst. Um den Rasen, Hecke, Sträucher oder die Bäume in die 
richtige Form zu bringen, ist es wichtig, funktionierende Gartengeräte zu 
haben. Es gibt nicht ärgerlicheres, wenn man voller Tatendrang ist und der 
Rasenmäher, die Heckenschere usw. funktioniert nicht. Denken Sie daher 
rechtzeitig an ein Service. Kommen Sie zu uns, wir bringen Ihre Geräte wie-
der in Schuss, damit Sie Ihre grüne Oase ohne Ärger genießen können.
Ihr Rasenmäher ist in die Jahre gekommen und Sie benötigen vielleicht einen 
Neuen oder ein anderes Gartengerät? Auch hier sind Sie richtig bei uns, wir 
haben für Privatanwender oder Professionisten ein breites Sortiment – sowohl 
benzin- als auch akkubetrieben.
Großer STIGA-Gartengeräte Lager-Abverkauf!
Rufen Sie uns gleich an, wir beraten Sie gerne.

 
©
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Leopold Gattringer Straße 109, 2345 Brunn am Gebirge

24H     050 997

Kostenlose Beratung für  
Vorsorge & im Todesfall

Erdbewegung 

Stephan Heger 

Erdbewegung, Haus- und Gartenbetreuung, 
LKW-Transporte, Kranarbeiten 

+43 680 21 66 499
www.baggerbua.com 

T V   S AT   H I F I

Beratung
Verkauf
Installation
Service

Hochstraße 51, 
2380 Perchtoldsdorf
+43 1 869 70 20
office@tvnedbal.at
tvnedbal.at

10 Jahre Logopädie Kölbl in 
Perchtoldsdorf
Seit 2016 steht unsere Praxis in der Perchtoldsdorfer Essigfabrik 
ganz im Zeichen der menschlichen Kommunikation. Verständli-
ches Sprechen, eine tragfähige und belastbare Stimme sowie 
sicheres Schlucken bilden die Grundlage unserer therapeutischen 
Arbeit. Wir diagnostizieren präzise und behandeln individuell – 
vom Kleinkind bis ins Erwachsenenalter. 

Unsere Therapieschwerpunkte für Kinder und Erwachsene
Sprachauffälligkeiten: Dazu zählen unter anderem verzögerte Sprachent-
wicklung im Kindesalter, Lispeln, Stottern oder undeutliches Sprechen.
Myofunktionelle Störungen: Störungen der Mund-, Zungen- und Lip-
penmotorik, die sich auf Artikulation, Schlucken oder Zahnstellung auswir-
ken können.
Neurologische Sprach- und Sprechstörungen: Diese können Spra-
che, Sprechen, Stimmfunktion und Sprachverständnis betreffen und die all-
tägliche Kommunikation erheblich beeinträchtigen.
Schluckstörungen: Probleme bei der sicheren Nahrungs- und Flüssigkeits-
aufnahme, häufig nach Schlaganfall, bei neurologischen Erkrankungen oder 
im höheren Lebensalter.
Stimmstörungen mit Symptomen wie Heiserkeit, Räusperzwang, einge-
schränkter Belastbarkeit der Stimme oder zeitweisem Stimmverlust.

Moderne Therapieräume
In unserer Logopädiepraxis erwarten Sie modern ausgestattete Behandlungs-
räume und eine freundliche Atmosphäre, in der sich kleine und große 
Patient:innen sicher und gut aufgehoben fühlen.

Unser Team
Unser erfahrenes Team – Claudia Kölbl-Hartmann, BSc, Helene Schwein-
berger, BSc und Iris Haubner, MSc, BSc – arbeitet individuell, fachlich fun-
diert und einfühlsam, um Sie bestmöglich zu unterstützen. 
Alle Therapeutinnen im Team bringen eine spezielle Expertise mit, von  Kin-
dersprache über Stimmtherapie bis zur neurologischen Rehabilitation und 
Schlucktherapie. Unser Ziel ist es, die Kommunikationsfähigkeit und Lebens-
qualität nachhaltig zu verbessern.

Wann ist es Zeit für eine logopädische Therapie?
Wenn Sie bei sich selbst oder bei Angehörigen Veränderungen der Sprache, 
des Sprechens, der Stimme oder des Schluckens bemerken, sollten Sie eine 
Ärztin oder einen Arzt aufsuchen. Eine logopädische Therapie wird ärztlich 
verordnet. Nach der Diagnose erhalten Sie eine entsprechende Verordnung, 
mit der Sie zu uns kommen. Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen und 
in unserer Praxis begrüßen zu dürfen. Hausbesuche bieten wir in den Bezir-
ken Mödling und Wien 23 an.
Logopädie Kölbl
2380 Perchtoldsdorf, Brunner Gasse 1–9/2/3
Telefon: 0699/1972 1634 | Email: mail@logopaedie-koelbl.at | 
Web: www.logopädie-kölbl.at

  

EElleekkttrrooiinnssttaallllaattiioonneenn  
GGüünntthheerr  KKaaiinnrraatthh  

  
Hochstraße 32 

2380 Perchtoldsdorf 

 
  Tel.: 01 / 865 79 60  E-Mail: elektro.kainrath@utanet.at 

Homepage: www.elektro-kainrath.at 
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Reischel Immobilien erneut IMMY-
Gewinner – zum 12. Mal in Folge
Reischel Immobilien wurde heuer bereits zum 12. Mal in Folge mit 
dem begehrten Qualitätspreis IMMY der Wirtschaftskammer Wien 
ausgezeichnet. Damit zählt der Familienbetrieb erneut zu den 
bestbewerteten Immobilienmaklern Wiens und Umgebung – 
geprüft durch unabhängiges Mystery-Shopping und objektiv bestä-
tigte Servicequalität.

Die Fachgruppe der Immobilien- und Vermögenstreuhänder verleiht den 
IMMY ausschließlich an jene Makler, die in Beratung, Marktkenntnis, Trans-
parenz und Kundenorientierung Bestleistungen erbringen. Über das gesamte 
Jahr hinweg werden Betriebe anonym getestet und anhand klar definierter 
Qualitätskriterien bewertet. Dass Reischel Immobilien diese anspruchsvol-
len Prüfungen nun bereits zum zwölften Mal in Folge erfolgreich besteht, 
unterstreicht die nachhaltige und konsequente Qualitätsstrategie des Unter-
nehmens und bietet dem Kunden einen einzigartigen Mehrwert.

Besonders bemerkenswert: Als einziger Makler in Wien wurde Reischel 
Immobilien in den letzten 12 Jahren mit 7 GOLD-IMMYs ausgezeichnet – 
ein starkes Signal für konstant hohe Standards und außergewöhnliche Kun-
denorientierung. In einem zunehmend anspruchsvollen Marktumfeld setzt 
das Unternehmen damit ein klares Zeichen für Professionalität, Verlässlich-
keit und ein ausgezeichnetes Preis-Leistungs-Verhältnis.

„Der IMMY ist für uns Auszeichnung und Verpflichtung zugleich. Unser 
Anspruch ist es, unseren Kundinnen und Kunden nicht nur eine erfolgrei-
che Vermittlung, sondern ein durchgängig professionelles Betreuungserleb-
nis zu bieten. Vertrauen, Transparenz und Handschlagqualität stehen dabei 
stets im Mittelpunkt“, betont Christopher Reischel, MBA als Geschäftsfüh-
rer.

Neben persönlicher Beratung setzt Reischel Immobilien auf innovative digi-
tale Services: Mit Tools wie dem LIVE-Marktmonitor, dem Käuferfinder 
oder der Online-Bewertung auf der Homepage erhalten Eigentümer eine 
fundierte Ersteinschätzung ihrer Immobilie – rasch, unverbindlich und 
datenbasiert.

Trotz Digitalisierung bleibt eines jedoch unverändert: Immobiliengeschäfte 
sind Vertrauenssache! Daher steht bei Reischel Immobilien das persönliche 
Gespräch stets im Mittelpunkt, denn Immobilienentscheidungen sind immer 
auch Vertrauensentscheidungen.

REISCHEL IMMOBILIEN GmbH
Breitenfurter Straße 372D/Stg. 9, 1230 Wien
(oberhalb Apotheke Liesing Riverside)
Telefon: 01 / 336 80 80
E-Mail: kontakt@reischel.at
Website: www.reischel.at

Neuer Kinderfacharzt (für Allergien) 
im Kinderteam Villa Medica
Das Kinderteam um Dr. Verena Veits und Dr. 
Barbara Eibensteiner-Lerch, freut sich mit Dr. 
Rainer Wolschner, MBA einen Kinderfacharzt mit 
Spezialisierung auf Allergien und Atemwegserkran-
kungen im Team begrüßen zu dürfen. Er hat jahre-
lange Erfahrung in Diagnose und Therapie von Nah-
rungsmittelallergien, Unverträglichkeiten bis hin zum 
Allergischen Asthma und Neurodermitis. Dr. Wolschner 
setzt auch besonderen Fokus in die Vorsorge der Entstehung von Allergien (ins-
besondere Nahrungsmittelallergien), welchen er mit den Eltern im Rahmen der 
Eltern-Kind-Pass Kontrollen und in Allergiesprechstunden einfließen lässt.
Kinderteam, Villa Medica, Neusiedlerstraße 19, 2340 Mödling
office@villa-medica.at, +43 / 22 36 / 86 60 66

Haustüftler kümmert sich um 
kleine Probleme im Haushalt
„Immer wieder sind es nur Kleinigkeiten, die eingestellt, ausgetauscht oder ein-
fach nur gemacht werden müssen: ein lockerer Griff, eine schleifende Kasten-
türe, ein noch immer nicht aufgebautes Regal, ... oder was ganz Anderes z.B.: 
eine nicht richtig funktionierende Waschmaschine ist oft nicht defekt und 
braucht keine teure Reparatur. Gerade bei uns ist häufig Kalk das Problem.“, so 
der gebürtige Perchtoldsdorfer. Arbeiten an elektrischen, gas- oder wasserfüh-
renden Anlagen werden bewusst nicht durchgeführt – hier verweist der Haus-
tüftler gerne an regionale Fachbetriebe. Abgerechnet wird transparent im 
1/4h-Takt. Aus ökologischen und natürlich auch ökonomischen Gründen emp-
fiehlt es sich jedoch, mehrere kleine Arbeiten zu bündeln, um mindestens eine 
Stunde einzuplanen. So lohnt sich der Besuch für beide Seiten – und viele kleine 
Dinge sind auf einmal erledigt. Anfahrtskosten im Raum Perchtoldsdorf fallen 
nicht an. Als Kleinunternehmer wird keine Umsatzsteuer verrechnet.
Haustüftler.at

Neusiedlerstraße 19, 2340 Mödling
offi  ce@villa-medica.at, +43 / 22 36 / 86 60 66 www.villa-medica.at

Mo 8:30-18:30 
Do 8:30-18:00 

Ordinationsöff nungszeiten: Di 8:30-20:00 
Fr 8:00-13:00 

Mi 8:30-19:00 
Sa 9:00-12:00

48h/Woche
inkl. Samstag
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01.04.	 5
02.04.	 6
03.04.	 7
04.04.	 8
05.04.	 9
06.04.	10
07.04.	11
08.04.	 1
09.04.	 2
10.04.	 3
11.04.	 4

12.04.	 5
13.04.	 6
14.04.	 7
15.04.	 8
16.04.	 9
17.04.	10
18.04.	11
19.04.	 1
20.04.	 2
21.04.	 3
22.04.	 4

23.04.	 5
24.04.	 6
25.04.	 7
26.04.	 8
27.04.	 9
28.04.	10
29.04.	11
30.04.	 1
01.05.	 2
02.05.	 3
03.05.	 4

04.05.	 5
05.05.	 6
06.05.	 7
07.05.	 8
08.05.	 9
09.05.	10
10.05.	11
11.05.	 1
12.05.	 2
13.05.	 3
14.05.	 4

15.05.	 5
16.05.	 6
17.05.	 7
18.05.	 8
19.05.	 9
20.05.	10
21.05.	11
22.05.	 1
23.05.	 2
24.05.	 3
25.05.	 4

26.05.	 5
27.05.	 6
28.05.	 7
29.05.	 8
30.05.	 9
31.05.	10

Auskunft über die Nacht- und Wochenenddienste: Apothekennotdienst 
Hotline T 1455 (01/1455).

Apothekendienst

Ärztedienst
Wir verweisen auf den Notruf T 02236/141 bzw. die Seite der NÖ Ärztekammer 
https://cms.arztnoe.at. Unter dieser Nummer erhalten Sie auch Informatio-
nen zum Wochentags-Nachtbereitschaftsdienst sowie dem Wochenend-
Bereitschaftsdienst der Zahnärzte. 
Bei Lebensgefahr ist unbedingt die Nummer 02236/144 (Rettung) anzurufen, 
die eine sofortige Überstellung ins Spital bzw. das Ausfahren des Notarzt-
wagens veranlasst.

Gruppe 1	 Brunn am Gebirge, Apotheke Zur Maria Heil der Kranken,  
Enzersdorfer Straße 14, T 0 22 36 / 327 51

	 Vösendorf, Amandus-Apotheke, Ortsstraße 101, T 01 / 699 13 88 
Gruppe 2	 Mödling, Georg-Apotheke, Badstraße 49, T 0 22 36 / 241 39
	 Perchtoldsdorf, Zum heiligen Augustin, Marktplatz 12, T 01 / 869 02 95 
Gruppe 3	 Guntramsdorf, Ap. zum Eichkogel, Veltlinerstr. 4-6, T 0 22 36 / 50 66 00 
	 M. Enzersdorf, Bären-Ap., Kaiserin Elisabeth-Str 1-3, T 0 22 36 / 30 41 80 
Gruppe 4	 Brunn/Geb., Drei Löwen-Apotheke, Wiener Str. 98, T 0 22 36 / 31 24 45
	 Wiener Neudorf, Team Santé Apotheke Wieneu, Zentrum B11, Str. 3, 

Obj. 74, IZ NÖ-Süd, T 0 22 36 / 66 04 26-0
Gruppe 5	 Biedermannsdorf, Feld-Ap., Siegfried Marcus-Str. 16b, T 0 22 36 / 71 01 71 
	 Kaltenleutgeben, Quellen-Apotheke, Hauptstraße 67, T 0 22 36 / 712 28
	 M. Enzersdorf, Südstadt-Ap. KG, Südstadtzentrum 1/5, T 0 22 36 / 424 89
Gruppe 6	 Breitenfurt, Wienerwald Apotheke, Hauptstr. 151-153, T 0 22 36 / 31 21
	 Gießhübl, Apotheke Gießhübl, Perlhofg. 2/EG/Top 2, T 0 22 36 / 20 56 60
	 Laxenburg, Marien-Apotheke, Schloßplatz 10, T 0 22 36 / 712 04
Gruppe 7	 Guntramsdorf, Ap. Zum Heiligen Jakob, Hauptstr. 18a, T 0 22 36 / 534 72
	 Hinterbrühl, Ap. Zur Heiligen Dreifaltigkeit, Hauptstr. 28, T 0 22 36 / 262 58
	 Vösendorf, Kaufpark Vösendorf Ap., Schönbr. Allee 18/Top 9, T 01 / 609 18 84
Gruppe 8	 Mödling, Salvator-Apotheke, Wiener Straße 2, T 0 22 36 / 221 26
	 Vösendorf, City Süd Apotheke, SCS Kaufh. A/Shop 9+11, T 01 / 890 50 86
Gruppe 9	 Perchtoldsdorf, Ap. im Kräutergarten, Plättenstr. 7-9, T 01 / 867 12 34
	 Wiener Neudorf, Central-Apotheke, Bahnstraße 2, T 0 22 36 / 441 21
Gruppe 10	 Mödling, Alte Stadtapotheke Zum heiligen Othmar,  

Kaiserin Elisabeth-Straße 1, T 0 22 36 / 222 43 
	 Perchtoldsdorf, Marien-Apotheke, Seb.-Kneipp-G. 5-7, T 01 / 869 41 63
Gruppe 11	 Mödling, Ap. Roth am Freiheitsplatz, Freiheitsplatz 6, T 0 22 36 / 242 90
	 Vösendorf, SCS-Apotheke, SCS-Galerie 310/Top 262, T 01 / 699 98 97

Geboren wurden
Luis Benedikt Walenta, 14.12. – 
Alina Roysky-Böck, 16.12. – Björn 
Kmet’, 10.12. – Eleni Hofmann, 
22.12. – Linus Fliedl, 8.1. – Valerie 
Binder, 23.1. – Luis Sedlmayr-
Götting, 31.12. – Ferdinand Hillinger, 
21.1. – Karl Schwertführer, 2.2. – 
Keanu Meklau-Silver, 13.2. – Luca 
Wiesinger, 15.2.

102. Geburtstag 
Dkfm. Gerda Distl (20.5.)

97. Geburtstag
Rudolf Maurer (15.4.) – Maria 
Veith (25.5.)

96. Geburtstag 
Dr. Herbert Funk (6.4.) – Edith 
Gürtler (28.4.) 

95. Geburtstag
Margareta Podliessnig (4.5.) – Klaus 
Tavs (5.5.) – Herta Mandl (24.5.)

90. Geburtstag
Dr. Paul Innerhofer (4.4.) – Dr. 
Harald Schantl (7.4.) – Siegfried 
Gerstmaier (6.5.) – Karl 
Zechmeister (11.5.) – Sylvia 
Kommer (22.5.) – Franz Hruby (24.5.)

85. Geburtstag
Herta Günter (1.4.) – Gertraud 
Staudacher (1.4.) – Adelinde 
Grünwald (3.4.) – Hans Lindner 
(3.4.) – Susanne Walter (7.4.) – 
Fides Matyas (10.4.) – Adolf Knabel 
(13.4.) – Ilija Zelic (16.4.) – Karin 
Neyer (17.4.) – Ing. Peter Glas 
(20.4.) – Brigitte Wagner (20.4.) – 
Dieter Mayerhofer (21.4.) – Ingrid 
Karall (23.4.) – Gertraud Juran 
(25.4.) – Martha Schulz (26.4.) –
Ingrid Sock (27.4.) – Sonja 
Gstettner (30.4.) – Peter Weidinger 
(30.4.) – Wilma Reiter (2.5.) – 
Heimo Steffek (4.5.) – Margarete 
Lechner (5.5.) – Werner Gruber 
(9.5.) – Dr. Reinhard Kröner (9.5.) – 
Erika Lagler (14.5.) – Josef Roubik 
(16.5.) – Dipl. Ing. Harald Spacek 
(16.5.) – Johann Lesny (17.5.) – 
Wilfried Kandler (20.5) – Susanne 
Linhart (20.5.) – Christine Appelt 
(21.5.) – Ingrid Sippl (21.5.) – Dr. 
med. univ. Helmut Umek (23.5.) – 
Ute Mayer (25.5.) – Dipl-Ing. Hans 
Gstöttner (27.5.) – Margit Dorninger 
(29.5.) – Margund Kolar (31.5.)

80. Geburtstag
Gerlinde Trani-Tüchler (2.4.) – 
Gisela Radakovits (4.4.) – Dr. Fayez 
Nasr (17.4.) – Dkfm. Dr. Maria-
Luisa Rütgen (20.4.) – Kurt 
Wotruba (25.4.) – Matild Sandor 
(30.4.) – Margarete Lanz (4.5.) – 
Winfried Scheirer (15.5.) – 
Sieglinde Gruber (17.5.)

Eiserne Hochzeit
Ernestine und Karl Kriszt (26.5.)

Diamantene Hochzeit
Anneliese und Hanspeter Gayer 
(16.4.) – Christine und Franz Jezek 
(16.4.) – Elisabeth und Martin 
Strutzenberger (20.5.) – Renate 
und Friedrich Kusolitsch (27.5.) 

Goldene Hochzeit
Anna und Gottfried Kretz (20.4.) – 
Renate und August Sperl (1.5.) 

PPZ – Pädagogisch-
Psychologisches Zentrum
geförderte Familienberatungsstelle
ppz@inode.at 
www.ppz-perchtoldsdorf.at
Perchtoldsdorf, Höhenstraße 15
T 01/869 70 80 – telefonische 
Voranmeldung erbeten

Verstorben sind
Helmut Mader (1941) – Peter Ott 
(1939) – Peter Urban (1964) – Renate 
Frühwald (1943) – Erwin Pluchar 
(1931) – Eleonora Hinterberger 
(1946) – Rudolf Reuter (1942) – 
Gottfried Roehlich (1932) – Sonja 
Zach (1935) – Paul Löffelmann 
(1944) – Karl Distl (1935) – DI Franz 
Grohmann (1940) – Dr. Hermann 
Steininger (1940) – Dr. Thomas 
Hoffmann-Ostenhof (1945) – C�estic� 
Zdravko (1974) – Robert König 
(1950) – Irene Fidanzia (1947) – 
Robert Zwerina (1929) – Rosa 
Lichtenberg (1935) – Ottilie Bugnyar 
(1933) – DI Zvonimir Patry (1931) – 
Irmgard Schützenhöfer (1940) – 
Franziska Fenosz (1945) – Peter Blum 
(1974) – Ingeborg Jirsa (1931) – 
Johann Klein (1932) – Eva Satler 
(1959) – Heinz Freyler (1944) – Dr. 
Gertraude Steindl (1945) – Jordan 
Schacherl (1939) – Sylvia Zeidler 
(1954) – Dr. Walter Niescher (1941) – 
Kurt Welser (1939) – Jovan Susljik 
(1947) – Herbert Maier (1949) – Dr. 
Rudolf Beck (1955),
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Augenverletzungen 
bei Hund und Katze

Das Frühjahr naht und damit auch 
der Drang nach Freilauf und spe-
ziell bei Katzen der Kampf um Re-
vier und das weibliche Geschlecht. 
Hunde verletzen sich oft beim wil-
den Spiel an Ästen, die Verletzun-
gen an der Hornhaut verursachen. 

Auch Bissverletzungen am Auge 
kommen vor. Katzen raufen ohne 
Rücksicht mit ihren Krallen und 
Zähnen und perforieren dabei bis 
in das Augeninnere hinein. In al-
len Fällen führt das zu geröteten 
Augen mit vermehrtem Tränen 
und verkrampften Lidern und ist 
jedenfalls immer behandlungs-
würdig. 

Ist der Lidrand zerrissen, sollte er 
schnell wieder genäht werden. Die 
Hornhaut des Auges kann ebenso 
genäht werden und Infektionen 
mit Tabletten und Salben behan-
delt werden. 

Eine schnelle Therapie kann sehr 
oft das Sehvermögen retten, ist 
die Zerstörung zu groß hilft 
manchmal allerdings nur mehr 
das Entfernen des betroffenen Au-
ges. Nicht immer ist es so drama-
tisch, in vielen Fällen sind es nur 
milde Infektionen der Lidbinde-
haut die ein böses Bild machen. 
Eine schnelle Abklärung ist jeden-
falls sinnvoll und nötig.

   

LTH Tank- und Haustechnik GmbH, 1230 Wien, office@lth.at    www.lth.at 

+43 1 609 21 22 

Fullservice für Ihre 
Öltankanlage

 Tankreinigung und Wartung
 Druckprobe an Tank - und Rohrleitungen
 Einbau, Reparatur und Überprüfung

 der Leckwarneinrichtungen
 Beschichtung von Tankanlagen (Korrosionsschutz)
 Installation von elektronischen Überfüllsicherungen
 Reparatur von Tankanlagen
 Demontage, Stilllegung und Entsorgung der Anlage

Mit Sicherheit die richtige Lösung

Industriestr. 2
2486 Pottendorf

02623 72 225-112
verkauf@mewald.at

Mehr erfahren:

SICHER, WETTERFEST
Tore + Zäune aus Aluminium,
die sichere Lösung 
für Ihr Eigenheim

ALL INCLUSIVE
Persönliche Fach-Beratung,
Gratis Ausmess-Service &
Profi-Einbau zum Fixpreis
- und Ihr Tor passt!

MEIN NEUES TOR?
Von MEWALD mit 7%  SKONTO
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weil die Finanzwelt auch uns Frauen gehört

raiffeisenfonds.atWIR MACHT’S MÖGLICH.

Werbung

Ein Fonds ist kein Sparbuch und unterliegt nicht der Einlagensicherung. Veranlagungen in Fonds 
sind mit Risiken verbunden, bis hin zu Kapitalverlusten.

FONDSSPAREN 

AB 50 € 

IM MONAT 

MÖGLICH!

sind mit Risiken verbunden, bis hin zu Kapitalverlusten.

Die veröffentlichten Prospekte sowie die Basisinformationsblätter der Fonds der Raiffeisen Kapitalanlage GmbH (Raiffeisen KAG) stehen unter raiffeisenfonds.at 
unter der Rubrik „Kurse und Dokumente“ in deutscher Sprache zur Verfügung. Beachten Sie, dass die Raiffeisen KAG die Vorkehrungen für den Vertrieb der 
Fondsanteilscheine in anderen Mitgliedstaaten aufheben kann. Erstellt von: Raiffeisen KAG, 1190 Wien, Stand: Februar 2026
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Familienrecht | Scheidung | Obsorge | Eheverträge | Erbrecht | Strafrecht

Rechtsanwälte GmbH www.preslmayr.legal | Tel. +43 1 3431111

Das Leben ist zu 
kurz für die falschen 
Beziehungen.

Dr. Martin Preslmayr, LL.M.

www.wienergasse7.legal 

Öffnungszeiten:    Mo – Fr: 7.30 bis 19.00 Uhr | Sa: 8.00 bis 18.00 Uhr
Triester Straße 14    T: 01 699 18 80 0            markta040@obi.at www.obi.atOBI Vösendorf

Angebote solange der Vorrat reicht. Gültig nur in den OBI Märkten Vösendorf, Baden, Wien 10 und Wien 14. Vorbehaltlich eventueller Druckfehler bzw. Irrtümer. Abbildungen ähnlich.  

Pulverbeschichtete Aluminiumkonstruktion
in hochwertiger Holzoptik
Emaillierte Feinsteinzeugtischplatte aus spanischer
Herstellung
Kissenbezüge abnehmbar und wasserabweisend

PREMIUM MERKMALE

Moderne Akzente laden zum gemütlichen Verweilen ein, 
passend für unterschiedliche Styles und jede Terrasse.

3-teilliges Set, inkl. 2 Sesseln (B66/T84/H46,6cm) 
und 1 Tisch (ca. Ø50/H49cm)

ALOHA

Pulverbeschichtetes Aluminiumgestell
Modernes Kunstfasergeflecht
Eleganz mit außergewöhnlichem Sitzkomfort
und abnehmbaren Kissen

PREMIUM MERKMALE

ERHÄLTLICH IN DEN FARBEN

GRÜNSCHWARZ SANDSHELL

Set 7-teilig, Farbe: Timber, 1 Tisch (L206/B106/H75cm),
6 Stühle inkl. Sitz- und Rückenkissen (B55/T62/H79cm)

KALIMERA

Zeitlose Eleganz für deine Outdoor-Momente, 
kombiniert mit klaren Linien und hohem Komfort 
für sorgenfreie Genussmomente im Freien.

4-teiliges Loungset, Farbe: Anthrazit,
inkl. 2 Sesseln (B 89/H78/T80cm),
3-Sitzer Sofa (B219/H78/T80cm)
und Tisch (B130/T70/H36cm)

MOSES

SET-PREIS
569,69€

SET-PREIS
1.199,99€

SET-PREIS
1.699,99€

Gestell aus
pulverbeschichtetem Aluminium
Inklusive Sitz- und Rückenkissen
Kissenbezüge abnehmbar und
wasserabweisend
Bequeme Kissen und
großzügige Sitzfläche

PREMIUM MERKMALE

Signature Italian SummerSignature Italian Summer Jetzt NEU bei


